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STADTKURIER
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Amtsblatt 
der Stadt Neuhaus am Rennweg

und der Gemeinde Goldisthal 
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Freitag, 16.03.2018
8:30 – 15:00 Uhr

Samstag, 17.03.2018
10:00 – 14:00 Uhr

Regionale 
Berufs- & 
Ausbildungs-
messe

Neuhaus/Rwg.|GutsMuths-Halle

12.–13. April 2024
Fr. 12.04. | 0845– 1330 Uhr
Messeprogramm für Schulen

Sa. 13.04. | 0900– 1500 Uhr
Alle sind eingeladen! 60 x Berufsperspektiven, 
Spiel, Spaß, Sport, Unterhaltung, Bewerbertraining 
& Eignungsfi ndung, Präsentation der Vereine der 
Region und vieles mehr ...
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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) 
zusätzlich im Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Haupt- und 
Finanzausschusses

Vom Haupt- und Finanzausschuss beschlossene 
Drucksachen:

Beschluss-Nr. 01/H28/2024 vom 19.02.2024
Die Niederschrift der 26. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 27.11.2023 -Öffentlicher Teil- wird bestätigt.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 21.02.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 02/H28/2024 vom 19.02.2024
Die außerplanmäßigen Ausgaben bei HH-Stelle 1300.9357 - Be-
schaffung LF 10 - im Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 6.500,00 Euro 
werden genehmigt.
Die Deckung ist durch Minderausgaben auf den vorhandenen 
Haushaltsausgaberest bei HH-Stelle 1300.9353 - Generalin-
standsetzung LF - aus dem Haushaltsjahr 2023 gewährleistet, 
welcher in Höhe von 50.000,00 Euro in das Haushaltsjahr 2024 
übertragen wird.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 21.02.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschlüsse des Stadtrates

Vom Stadtrat beschlossene Drucksachen:

Beschluss-Nr. 471/41/2024 vom 04.03.2024
Die Niederschrift der 38. Sitzung des Stadtrates vom 04.12.2023 
-Öffentlicher Teil- wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 472/41/2024 vom 04.03.2024
Die Niederschrift der 40. Sitzung des Stadtrates vom 22.01.2024 
-Öffentlicher Teil- wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 473/41/2024 vom 04.03.2024
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg erteilt zum Antrag 
vom 31.03.2023 der SP Spezialglas Piesau GmbH nach § 8a und 
§ 16 BImSchG - zur wesentlichen Änderung, Ersatz der gasbe-
feuerten Glasschmelzwanne mit 135 t/d Schmelzleistung durch 
2 elektrisch betriebene Glasschmelzwannen (Wanne 2 und 3) 
mit je 70 t/d, Reg.Nr. 12/23, in Verbindung mit dem Antrag auf 
Zulassung des vorzeitigen Beginns nach § 8a BImSchG - sowie 
für den im Immissionsschutzrechtlichen Verfahren enthaltenden 
Bauantrag mit der Empfehlung/Zusatz die nördliche Fassade mit 
einer vorgehängten Fassadenbegrünung aufgrund der Verträg-
lichkeit für das Umfeld zu versehen am Standort Hüttenring 7, 

98724 Neuhaus am Rennweg, OT Piesau das gemeindliche Ein-
vernehmen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 474/41/2024 vom 04.03.2024
Auf der Grundlage der Projektvorstellung zum Thema „Kinder-
garten in Neuhaus am Rennweg“ durch den Geschäftsführer 
der AWO AJS gGmbH Erfurt, Herrn Krauße, in der Sitzung des 
Stadtrates am17.04.2023 wird folgendes beschlossen:
1.	 Die Zusammenlegung der Kindergärten „Kinderland am 

Apelsberg“ und „Tausendfüßler“ am Standort Rennsteigstra-
ße 12 in Neuhaus am Rennweg mit einer Kapazität für maxi-
mal 150 Kinder und die damit verbundene Generalsanierung 
des Bestandsobjektes wird seitens der Stadt befürwortet und 
unterstützt.

2.	 Der Beschluss des Stadtrates Nr. 229/23/2021 vom 
29.11.2021 gemäß Anlage 3 zum Verkauf des von dem Erb-
baurechtsvertrag umfassten Grundstücks der Gemarkung 
Neuhaus, Flurstücks-Nr. 1200/105 sowie Befürwortung des 
Grundstücksverkaufs der Vorbehaltsflächen der Wohnungs-
bau- und -förderungsgesellschaft mbH wird aufgehoben.

3.	 Der Bürgermeister wird beauftragt und ermächtigt gemein-
sam mit der AJSgGmbH Erfurt als Betreiber des Kindergar-
tens und mit dem Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Sonneberg 
e.V. als derzeitiger Grundstückseigentümer zum Zwecke der 
Generalsanierung fortfolgende notwendige Arbeitsschritte 
zu vereinbaren, entsprechende Verträge auszuhandeln und 
Beschlüsse vorzubereiten.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 475/41/2024 vom 04.03.2024
Die 1. Änderung der Anlage zu § 23 Abs. 1 der Benutzungs- und 
Entgeltordnung vom 07.02.2023 für die Schwimmhalle am Renn-
steig gemäß Anlage wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 08.04.2024 bis 22.04.2024 in der Stadtverwal-
tung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 98724 
Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr, donnerstags von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags in 
der Zeit von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr zu jedermanns Einsichtnahme 
aus.

Beschluss-Nr. 476/41/2024 vom 04.03.2024
Es wird beschlossen, die Bestellung eines Erbbaurechtes für das 
Museum Geißlerhaus in der Sonneberger Str. 106, Gemarkung 
Igelshieb, Flurstück Nr. 106/5, zur Betreibung und Unterhaltung 
für 99 Jahre öffentlich auszuschreiben.
Die Höhe des Erbbauzinses ist anhand eines aktuellen Verkehrs-
wertes gutachterlich zu ermitteln.
In die öffentliche Ausschreibung ist eine Verpflichtung zur Vorla-
ge eines Betreiberkonzeptes im Rahmen der Angebotsabgabe 
aufzunehmen.
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Anlage zu § 23 Abs. 1 der Benutzungs- und 
Entgeltordnung für die „Schwimmhalle am 
Rennsteig„

Preisblatt der „Schwimmhalle am Rennsteig“  
gültig ab 05. März 2024

1. Schwimmhalle
Einzelcoin Erwachsene 4,00 € bis

2 Stunden
mit Thüringer Wald Card 3,20 € bis

2 Stunden
für jede weitere angefangene Stunde1,50 €
mit Thüringer Wald Card 1,20 €

ermäßigter
Einzelcoin

Kinder ab 4. Lebensjahr bis 14 Jahre 3,00 € bis
2 Stunden

Schüler, Studenten, Inhaber des
Sonneberger Sozialpasses,
Inhaber der Ehrenamtskarte des LK
Schwerbehinderte ab 50 %
einschl. einer Begleitperson
mit Thüringer Wald Card 2,40 €
für jede weitere angefangene Stunde1,00 €
mit Thüringer Wald Card 0,80 €
Schwimmunterricht - Kinder inclusive 
Eintritt

7,00 €
je Stunde

mit Thüringer Wald Card 5,60 €
Schwimmunterricht - Erwachsene 
inclusive Eintritt

9,00 €
je Stunde

mit Thüringer Wald Card 7,20 €

2. Kombination Sauna - Schwimmhalle
Einzelcoin Erwachsene 8,00 € bis

3 Stunden
mit Thüringer Wald Card 6,40 €
für jede weitere angefangene Stunde3,50 €
mit Thüringer Wald Card 2,80 €

ermäßigter
Einzelcoin

Kinder ab 4. Lebensjahr bis 14 Jahre 6,50 € bis
3 Stunden

Schüler, Studenten, Inhaber des
Sonneberger Sozialpasses,
Inhaber der Ehrenamtskarte des LK
Schwerbehinderte ab 50 %
einschl. einer Begleitperson
mit Thüringer Wald Card 5,20 €
für jede weitere angefangene Stunde2,50 €
mit Thüringer Wald Card 2,00 €

Aufbuchung Änderung Schwimm-Coin in Sauna-
Coin

4,00 €

mit Thüringer Wald Card 3,20 €

3. Solarium
Für die ersten 5 Minuten 3,00 €
mit Thüringer Wald Card 2,40 €
Jede weitere Minute 0,50 €
mit Thüringer Wald Card 0,40 €

4. Mehrfachcoin
Schwimmhalle
Zehner-Coin, normal 35,00 €
mit Thüringer Wald Card 28,00 €
Zwanziger-Coin, normal 65,00 €
mit Thüringer Wald Card 52,00 €
Zehner-Coin, ermäßigt 25,00 €
mit Thüringer Wald Card 20,00 €
Zwanziger-Coin, ermäßigt 45,00 €
mit Thüringer Wald Card 36,00 €
Sauna
Zehner-Coin Sauna, normal 70,00 €
mit Thüringer Wald Card 56,00 €
Zehner-Coin Sauna, ermäßigt 60,00 €

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 478/41/2024 vom 04.03.2024
Es wird beschlossen, für die Trennvermessung der Garagenkom-
plexe „Am Apelsberg“ und „Leninstraße“ Angebote einzuholen 
und die Veräußerung der einzelnen Parzellen an den jeweiligen 
Nutzer anzustreben.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 479/41/2024 vom 04.03.2024
Es wird beschlossen, die Sonderzuweisung für - Maßnah-
men des Klimaschutzes und der Klimaanpassung im Rahmen 
des Klimapaktes nach § 8 Abs. 2 des Thüringer Klimagesetz-
tes - aus dem Jahr 2023 in Höhe von 63.201,60 € gemäß der  
Positivliste des Zuwendungsbescheides in Anlage 1 bei HH-
Stelle 0601.9400 für die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage mit 
geschätzten Gesamtkosten in Höhe von 63.200 € auf dem Dach 
des Bürgerhauses zu verwenden.
Im Rahmen des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2023 
ist für diesen Zweck bei HH-Stelle 0601.9400 ein Haushaltsaus-
gaberest in Höhe von 63.200 Euro zu bilden und in das Haus-
haltsjahr 2024 zu übertragen.
Der Beschluss mit der Beschlussnummer 427/37/2023 vom 
04.10.2023 wird aufgehoben.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 480/41/2024 vom 04.03.2024
Die Stellungnahme der Stadt Neuhaus am Rennweg zum 2. Ent-
wurf zur Änderung des Landesentwicklungsprogramms Thürin-
gen (LEP) gemäß Anlage 1 wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 08.04.2024 bis 22.04.2024 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.00 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.

Vom Stadtrat abgelehnte Drucksachen:

Beschluss-Nr. 477/41/2024 vom 04.03.2024
Der Stadtrat beschließt,

1. dass sich die Stadt Neuhaus am Rennweg das historisch be-
deutende und unter Denkmalschutz stehende Greiner-Haus 
im Ortsteil Scheibe-Alsbach, Gemarkung Alsbach, Haupt-
straße 13, Flurstück Nr. 33/6, aneignen soll und die Stadt 
das hierfür notwendige Verkehrswertgutachten auf eigene 
Kosten beauftragt sowie sämtliche bzgl. der Übertragung des 
Aneignungsrechtes anfallende Kosten trägt.

2. fortfolgend nach Eigentumsübergang der unter Punkt 1 be-
nannten Liegenschaft samt aufstehenden Gebäude die Bestel-
lung eines Erbbaurechts für 99 Jahre öffentlich auszuschreiben.
Die Höhe des Erbbauzinses ist anhand eines aktuellen Ver-
kehrswertes gutachterlich zu ermitteln.
In die öffentliche Ausschreibung ist eine Verpflichtung zur 
Vorlage eines Entwicklungs- und Betreiberkonzeptes im 
Rahmen der Angebotsabgabe aufzunehmen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 05.03.2024
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
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mit Thüringer Wald Card 48,00 €

Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Neuhaus am 
Rennweg erhalten freien Eintritt in der Schwimmhalle.

Auf Verlangen des Personals ist die Berechtigung zur Inan-
spruchnahme von Ermäßigungen vorzulegen.

Bei Nichtvorlage sind die normalen Nutzungsentgelte zu entrich-
ten.

Für den Verlust des Chip-Coins bzw. des Schrankschlüssels wird 
eine Pfandgebühr von 10,00 € erhoben.

Für Verunreinigungen nach § 13 der Entgelt- und Benutzungs-
ordnung ist ein Entgelt in Höhe von 10,00 € für den Reinigungs-
aufwand zzgl. der Sachkosten und Umsatzausfall bei Schließung 
der ‚‘Schwimmhalle am Rennsteig“ zu zahlen.

Für die Reinigung vergessener Badeutensilien wird ein Reini-
gungsentgelt in Höhe von 2,00 €./Stück erhoben.

5. Nutzung der Räume
Klubraum
Fläche 103,16 m2 Kaltmiete 40,00 € pro 5 h zzgl.

Betriebs-
kosten
22,00 €

Spinningraum
Fläche 45,33 m2 Kaltmiete 20,00 € pro 5 h zzgl.

Betriebs-
kosten
10,00 €

Mehrzweckraum
Fläche 64,62 m2 Kaltmiete 30,00 € pro 5 h zzgl.

Betriebs-
kosten
15,00 €

Im Rahmen des Kursprogramms der Volkshochschule Sonne-
berg oder anderer öffentlich-rechtlicher Nutzer mit Sitz im Land-
kreis Sonneberg sowie im Rahmen satzungsgemäßer Nutzun-
gen durch im Stadtgebiet ansässiger und gemeinnütziger Vereine 
entfällt die Zahlung der Kaltmiete.

6. Vertraglich vereinbarte Mehrfachnutzung
Für die Nutzung des Schwimmer- und des Nichtschwimmerbe-
ckens wird eine Betriebskostenumlage in folgender Höhe erho-
ben:

Schwimmerbecken 22,00 € je Bahn und Stunde
Nichtschwimmerbecken 22,00 € je Stunde

Im Stadtgebiet ansässige und gemeinnützige Schwimm- und 
Tauchvereine, sowie der DRK-Sonneberg KV e. V. Wasserwacht 
und der DLRG-Kreisverband Kranach e. V. können im Rahmen 
einer gesonderten vertraglich vereinbarten Mehrfachnutzung mit 
festen Nutzungszeiten die Schwimmhalle am Rennsteig zur Aus-
übung der jeweiligen satzungsgemäßen Sportart entgeltfrei und 
ohne Entrichtung einer Betriebskostenumlage nutzen.

Neuhaus am Rennweg, den 05. März 2024
Stadt Neuhaus am Rennweg
Scheler
Bürgermeister� Siegel

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemeinde 
Goldisthal werden gemäß § 27a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg
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Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de

Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund.

Unser Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhau-
ses in der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den bisherigen und vorerst weiter geltenden 
allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch von 7.00 Uhr - 15.30 Uhr
Donnerstag von 7.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag von 7.00 Uhr - 12.00 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, ebenfalls 
zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öffnungszeiten spre-
chen Sie uns bitte eine Voicemail auf den Anrufbeantworter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de
Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Möglichkeit einer 
vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über den Bürgerservice.

Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7:
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- und Vereinshaus Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 
1:
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr

Siegmundsburg
im Gemeinde- und Vereinshaus Siegmundsburg, Hiftenberg 23,
jeweils 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 16.00 bis 17.00 Uhr

Lichte
im Verwaltungsgebäude Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. und 4. Donnerstag im Monat
jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr

Piesau
im Gemeindeamt Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof mit Grünschnittannahmestelle im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am Rennweg ist ab Donnerstag,  
04. April 2024, wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Siegmundsburg öff-
net am Samstag, 04. Mai 2024, immer samstags von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtverpackun-
gen (gelber Sack), Elektroschrott, Batterien und Haushalts-
schrott ausschließlich für private Haushalte. Gewerbetreiben-
de haben die Entsorgung eigenständig zu organisieren.

Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden von 
der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt und abgeholt.

Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen 
Schrottarten.

Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwurstros-
te, Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus Metall, 

Gussöfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, Sport- 
und Spielgeräte aus Metall, Schubkarren und weitere Haus-
haltsgegenstände aus Metall

Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirrspü-
ler, Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Rasenmä-
her, Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, Kopierer, 
Telefon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-Player, Vi-
deorekorder und elektrische Musikinstrumente

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sonstiger 
Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt werden darf. 
Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim Landrat-
samt Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit empfindlichen 
Geldbußen geahndet.

Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.

Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden

jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg

statt.

Die nächsten Termine sind:

Montag, 08.04.2024
Montag, 06.05.2024

Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.

Zahlreiche Gäste und ein tolles Programm 
zur Frauentagsfeier in Neuhaus am 
Rennnweg
Der Einladung zur Frauentagsfeier in den Saal des Neuhäuser 
Kulturhauses sind am Nachmittag des 07. März 2024 zahlreiche 
Frauen aus der Stadt und allen Ortsteilen gerne gefolgt.
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Bis zu 60 Aussteller informieren über die Bandbreite beruflicher 
Möglichkeiten.
Mehr als 1.000 Besucher werden erwartet.

Neu im Messekonzept sind Workshops und Projekte für die teil-
nehmenden Schulen.
Themen sind hier insbesondere das zukünftige Leben und Arbei-
ten in unserer Heimatregion.

Das Unternehmernetzwerk „obenauf-thüringen“ und die Stadt 
Neuhaus am Rennweg freuen Sich auf Eure Teilnahme und Eu-
ren aktiven Beitrag, damit auch die „Go future 2024“ wieder ein 
Erfolg für alle Beteiligten wird.

Informationen für Aussteller und Werbepartner stehen unten zum 
Download bereit.

Zusätzlicher Veranstaltungshinweis für Unternehmen, Gewer-
betreibende und Handwerksbetriebe für den Vorabend der  
„Go future 2024“:

Einladung zum Wirtschaftsempfang

Alle in der Stadt Neuhaus am Rennweg und in den Ortsteilen an-
sässigen Unternehmen, Gewerbetreibende, Handwerksbetriebe 
und Vertreter der Wirtschaft lade wir hiermit zu einem gemeinsa-
men Treffen

am Donnerstag, dem 11.04.2024,
um 18:00 Uhr,
in die Guts-Muths-Halle,
Apelsbergstraße 49,
98724 Neuhaus am Rennweg

laden wir  hiemit recht herzlich ein.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung Ihrerseits.

Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, 
Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,

seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.

Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.

Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde 
statt.
Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von 
Brennholzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung.

Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin

Neben Kaffee und Kuchen moderierte der Bürgermeister ein 
buntes Programm:
Die Tanzbärchen aus dem Kindergarten Tausendfüssler begeis-
terten das Publikum, welches unter großem Applaus noch weite-
re Zugaben einforderte.

Die allseits bekannte Herta von der Bergbahn (alias Ina aus dem 
Neuhäuser Thüringer Wald Shop) hatte gerne einen Auftritt zu-
gesagt und bot den Anwesenden wie gewohnt beste Unterhal-
tung.
Der Bürgermeister selbst hatte eine Präsentation mit alten Fo-
toaufnahmen und historischen Postkartenansichten aus allen 
Ortsteilen zusammen gestellt, welcher zahlreiche Erinnerungen 
bei den Gästen weckte, aber auch an mancher Stelle Staunen 
über den Wandel hervorrief.
Der Bürgermeister bat die Anwesenden, gerne weitere Fotos aus 
dem privaten Fundus als Grundlage für den zweiten Teil einer 
Rückschau auf unsere Heimat in den Ortsteilen analog dem über 
die Stadt Neuhaus am Rennweg für eine Digitalisierung bereitzu-
stellen, damit dieser bei nächster Gelegenheit viel umfassender 
und einem größeren - um den männlichen Teil der Bevölkerung 
ergänzten - Publikum präsentiert werden kann.
Ein besonderer Dank ging an Frau Christina Reuther vom AGA-
THE-TEAM, Frau Sandra Winter und Herrn Tino Voigt für die 
sehr gute Vorbereitung und schöne Ausgestaltung des Kultur-
haussaales.

Unbedingt vormerken:

Berufs- und Ausbildungsmesse „Go future“ 2024 
am 12. und 13. April 2024 in der GutsMuths-Halle in 
Neuhaus am Rennweg

Regionale Berufs- und 
Ausbildungsmesse 2024
12.–13.04.2024  | GutsMuths-Halle 
Neuhaus am Rennweg

Regionale Berufs- 
und Ausbildungs-
messe 2024

Die jährliche regionale Berufs- und Ausbildungsmesse „Go fu-
ture“ in Neuhaus am Rennweg ist inzwischen nicht nur eine Be-
gegnungsbörse der beteiligten Unternehmen und Institutionen 
mit interessierten Schülern und Berufswerbern, sondern auch 
eine Leistungsschau der Industrie und des Handwerks unserer 
Region.
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Ausstellerinformationen 

Adresse Ausstellungshalle: GutsMuths-Halle Schulcampus Apelsberg Apelsbergstraße 49,98724 Neuhaus am Rwg. 

Anfahrt:  Bitte der Beschilderung folgen!!!    
Aufbau:   Bitte den Termin am Donnertag nutzen! 
    Der Aufbau ist für den 11.04.2024 ab 12.00 Uhr vorgesehen 

Da es nur einen Hallenzugang gibt werden ihnen ihre individuellen Aufbauszeiten noch 
bekannt gegeben.  
In Ausnahmefällen und bei geringem Aufwand ist der Aufbau auch am Freitag in der  
Zeit von 07.00 Uhr bis 08.30 Uhr möglich! 

             
Abbau:   Der Abbau findet nach Messeende am 13.04.2024 ab 15.00 Uhr statt. 
 
Technische Infos:  Alle Aussteller mit gebuchtem Stromanschluss bringen bitte eine  

GEPRÜFTE UND ZUGELASSENE Kabeltrommel mit und die notwendigen Verteiler.  
Die Hauptverteiler sind vorhanden. 

 
Catering:   In der Halle wird es wieder eine Versorgung mit Speisen und Getränken geben. 
    Diese wird in diesem Jahr vom 4**** Hotel Schieferhof realisiert. 

Die gebuchten Cateringpakete werden vor Messebeginn zugesandt. 
 

Sicherheit:   Bitte beachten das es in der Halle keinen Sicherheitsdienst gibt! 
    Die Halle ist während der Schließzeiten alarmgesichert. 
    Brandschutz und Sanitäter sind während der Messezeiten vor Ort. 
 
Hotel/ Übernachtung:  Übernachtungsmöglichkeiten bestehen im  

Boutique Hotel Schieferhof, Eisfelder Str. 26, 98724 Neuhaus am Rennweg,  
Tel: 03679 7740, mail:  info@schieferhof.de.  
Buchungen bitte bis zum 31.03.2024 unter Angabe des Codes: gofuture 2024  
Unternehmen und Gäste erhalten ermäßigte Preise. 

 
Parken:   Parken in unmittelbarer Hallennähe ist für eine Gebühr von 20,00 Euro möglich. 
    Die Anzahl der Parkflächen ist eingeschränkt! 
    Alle anderen Aussteller nutzen bitte die Parkplätze der Besucher.  
    Diese sind ausgeschildert! 
 
Ablauf: Programm für Schulen am 12.04.2024,  gegen 08.45 Uhr feierliche Eröffnung mit dem 

Ministerpräsidenten des Landes Thüringen, Herrn Bodo Ramelow, 
    es werden ca. 1.000 Schüler erwartet, Ende der Veranstaltung gegen 14.00 Uhr 
    Programm für Alle am 13.04.2024, Beginn um 09.00 Uhr, Ende gegen 15.00 Uhr, 
    Eltern-Schüler-Tag, Programm mit Spiel und Spaß 
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Vorbereitungen Rennsteiglauf
Eine Stellungnahme zur Durchführung des Rennsteiglaufes im 
Zuge der Anhörung der Verkehrsbehörde des Landratsamts 
Sonneberg wurde von der Verwaltung erstellt und übermittelt.
Des Weiteren hat die Stadt in der Woche vor dem Rennsteiglauf 
eine Bündelung von Aktivitäten und Veranstaltungen zusammen-
getragen, die über eine Broschüre zum Rennsteiglauf beworben 
werden soll.
Im Zeitraum vom 11.04.2024 bis 17.04.2024 erfolgt die Sanie-
rung der Fahrbahndecke in einem weiteren Teilbereich der Bahn-
hofstraße in Neuhaus am Rennweg. Hierzu ist eine Vollsperrung 
nach Einfahrt Tankstelle bis vor Brücke Thomas-Mann-Straße 
erforderlich. Die Tankstelle in der Bahnhofstraße ist erreichbar, 
allerdings muss dort über die Einfahrt wieder Richtung Kreisver-
kehr Eisfelder Straße ausgefahren werden, da der Bereich der 
bisherigen Ausfahrt im Bereich der Fahrbahnsanierung liegt. Die 
Umleitung erfolgt innerorts über die Thomas-Mann-Straße - Ein-
fahrt vor Kreisverkehr Eisfelder Straße und Ausfahrt über Brücke 
Thomas-Mann-Straße und umgekehrt - und ist entsprechend 
ausgeschildert.

Jugendclub, ehem. Rennsteigsporthalle
Öffnungszeiten, siehe Aushänge
Für die ordnungsgemäße Nutzung sind bauliche Veränderungen/
Anpassungen notwendig. Entsprechende Haushaltsmittel für 
Baumaßnahmen wurden in den Haushalt 2024 eingeplant. Die-
se müssen mit Fördermitteln untersetzt werden. Vordringlich ist 
die bauliche Errichtung von Sanitäranlagen, einer Küche sowie 
eines Büros für die Jugendbetreuer.

Weihnachtsland am Rennsteig
Lichtfigur Kreisel
Die Bauarbeiten sollten laut aktualisierten Bauzeitenplan im Fe-
bruar/März 2024 durch die Firma Wächter beginnen. Nach Rück-
sprache mit der Firma sollen nun erst die Lichtfiguren in Sonne-
berg errichtet werden und mit dem Bau in Neuhaus im Mai 2024 
begonnen werden.
Zudem soll ein weiterer Vertrag zwischen der Stadt, dem TLBV 
Region Südwest sowie der IGR abgeschlossen werden. Ein ent-
sprechender Beschluss wird beginnend ab BA 18.03.2024 ein-
gebracht.

Steinheid

Feuerwehr Steinheid
In den letzten Jahren kam es bei Starkregenereignissen oder 
nach der Schneeschmelze immer wieder zu starken Wasserein-
tritt in der Fahrzeughalle. Es war hierzu eine hangseitige Freile-
gung der Außenwand mit Abdichtungsarbeiten und einbringen 
einer Drainageleitung geplant. Aufgrund der hohen Kosten konn-
te dies bisher nicht umgesetzt werden.
Aufgrund eines erneuten Wassereintritts im Januar 2024 wurde 
ein externer Schadensgutachter zu Rate gezogen. Ein entspre-
chendes Angebot mit Beauftragung zum Einbringen einer hori-
zontalen Abdichtung wurde durch den Bürgermeister beauftragt 
und soll dauerhaft Abhilfe schaffen.

Ersatzneubau Petersberg
Nach Abstimmung mit der Geschäftsführung der AWO sollen 
die Baumaßnahmen an dem aktuell noch durch den Fußballver-
ein genutzten Vereinsgebäude ab Juli 2024 starten. Die Haus-
anschlüsse müssen demnach zeitnah für das Ersatzgebäude 
hergestellt werden. Leider konnte bisher immer noch nicht der 
Elektrohausanschluss mit der TEN geklärt werden. Gespräche 
sind noch in dieser Woche geplant.
Die Baumaßnahme muss bis 30.06.2024 abgeschlossen wer-
den.

Scheibe-Alsbach

OD Scheibe-Alsbach
Die Ersatzpflanzung auf Grundlage der naturschutzrechtlichen 
Ausgleichsmaßnahme wird Anfang des 2. Quartals 2024 umge-
setzt. Hierzu wurde im Januar 2024 eine Abstimmung mit dem 
Straßenbaulastträger (TLBV), der Stadt Neuhaus am Rennweg 
und der ausführenden Firma zum Standort dieser Ersatzplan-
zungen durchgeführt.
Der Rückbau der Freileitungsmasten, welcher laut TEN in den 
Wintermonaten erfolgen sollte, konnte aufgrund der stark durch-
weichten Böden noch nicht erfolgen, aber ist zeitnah geplant.

Informationen zu laufenden Baumaßnahmen 
in der Stadt und in den Ortsteilen
Stadtrat 04.03.2024, öffentliche Sitzung

Breitbandausbau im Stadtgebiet und den Ortsteilen

Information zum geförderten Ausbau des Landkreises Sonne-
berg durch die Thüringer Netkom und der beauftragten Firma 
Circet:
In der Kernstadt Neuhaus am Rennweg ist der Ausbau der wei-
ßen Flecken, d.h. der unterversorgten Gebiete unter 30 M/Bit 
abgeschlossen. Der Schulcampus ist technisch funktionsfähig, 
jedoch noch nicht freigeschaltet.
Der Ausbau der Ortsteile schließt sich nun an. In der KW 11 be-
ginnt der Ausbau im Ortsteil Scheibe-Alsbach, in der KW 14 wird 
sich der Ortsteil Limbach sowie in der KW 14 und 15 der Ortsteil 
Siegmundsburg anschließen. Der Anschluss des Ortsteiles Neu-
mannsgrund folgt, hier besteht noch hinsichtlich des Gewässers 
Abstimmungsbedarf.
Die Fertigstellung der Maßnahme des geförderten Breitbandaus-
baus des Landkreises Sonneberg durch die Thüringer Netkom 
und der beauftragten Firma Circet ist im Herbst 2024 geplant.

Informationen zum eigenwirtschaftlichen Ausbau der Telekom 
durch die GlasfaserPlus ab 3. Quartal 2024:
Bezüglich der Umsetzung der Maßnahme des eigenwirtschaftli-
chen Ausbaus der Telekom, welche ab 3. Quartal 2024 beginnen 
soll, wurden mit der durch die Telekom beauftragten Firma Glas-
faserPlus Gespräche hinsichtlich einer möglichen Mitverlegung im 
Zuge der anstehenden Baumaßnahmen bzw. des geförderten Aus-
baus des Landkreises Sonneberg gesprochen. Für die heute begin-
nende Baumaßnahme Sonneberger Straße, 2. BA konnte man sich 
zu einer Mitverlegung bereits einigen, die entsprechenden Verträge 
befinden sich in der Aufstellung. Im Bereich der Ortsteile die durch 
die Netkom ausgebaut werden, ist aufgrund der unterschiedlichen 
Trassenplanung überwiegend keine Mitverlegung möglich.

Die bauliche und zeitliche Koordination der Maßnahmen erfolgt 
durch die Stadt auch im Hinblick auf den im Mai anstehenden 
Rennsteiglauf.

Neuhaus am Rennweg

Bürgerhaus
Die Restarbeiten der Gewerke Elektro und Dachdeckerarbeiten 
sollen bis Ende März 2024 erfolgen. Die Endabnahmen der Prü-
fingenieure ist bis 30.06.2024 vorgesehen. Nach dem Vorliegen 
aller Schlussrechnungen sowie Abnahmen erfolgt die Erstellung 
des Verwendungsnachweises.

Sonneberger Straße, 2. BA
Die Arbeiten zur geplanten Gemeinschaftsmaßnahme beginnen 
am heutigen Tag mit dem Aufbau der Verkehrssicherung zur halb-
seitigen Sperrung. Die Verkehrsführung erfolgt über einer Ampel-
reglung einspurig. Aufgrund des Baus unter einer halbseitigen 
Sperrung, muss ein provisorischer Gehweg auf den Privatgrund-
stücken geschaffen werden. Zur Absicherung der Fußgänger müs-
sen Schutzeinrichtungen auf der ganzen Baufeldlänge aufgestellt 
werden. Der Fahrverkehr wird anschließend über den bestehen-
den Gehweg auf der Seite der Häuser mit den Hausnummern 191 
bis 217 geleitet, um mit dem Tiefbauarbeiten an der gegenüber-
liegenden Straßenseite beginnen zu können. Nach Fertigstellung 
dieser Fahrbahnseite erfolgen die Arbeiten an der restlichen Fahr-
bahnbreite unter halbseitiger Sperrung. Die Fertigstellung des ge-
samten Bauabschnittes (beider Fahrbahnseiten mit Gehweg) be-
ginnend Einmündung Am Forsthaus bis Hochpunkt bei Haus-Nr. 
206 bzw. 215 ist für den 29.11.2024 geplant. Aufgrund der geplan-
ten Bauweise ist es während der Bauzeit nicht möglich mit dem 
Fahrzeug die privaten Grundstücke zu erreichen.

Aufgrund einer zwischenzeitlich eingetretenen Verschärfung der 
Arbeitsstättenrichtlinie musste gemeinsam mit den Partnern der 
Gemeinschaftsmaßnahme abgewogen werden, wie mit der Bau-
maßnahme weiter verfahren werden sollte. Um keine zeitliche 
Verzögerung der Baumaßnahme oder eine Vollsperrung herein-
zuführen, muss nach aktuellen Stand aufgrund der Anpassun-
gen des Bauablaufs mit einer verlängerten Bauzeit gerechnet 
werden.

Verlegung Trinkwasserleitung Waldbad Bernhardsthal
Die Bauarbeiten die mit dem Bauhof und dem ZVR durchgeführt 
werden, haben in der letzten Woche begonnen.
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Für die ehrenamtliche Tätigkeit in den Wahlräumen werden für 
die genannten Wahltermine zahlreiche Wahlhelfer gesucht. Die 
Tätigkeit als Wahlhelfer kann sich auch entweder nur auf die 
Frühjahrstermine oder nur den Herbsttermin beschränken.

In der Stadt Neuhaus am Rennweg sind sieben Wahlvorstände und 
ein Briefwahlvorstand mit jeweils acht bis 10 Wahlhelfern zu besetzen.

Die Wahlhelfer erhalten für die ehrenamtliche Tätigkeit eine Auf-
wandsentschädigung pro Wahltag. Diese beträgt für die Kommu-
nalwahl für alle Mitglieder des Wahlvorstandes 30,00 Euro, für 
die Europawahl für den Wahlvorsteher 35,00 Euro und für die 
übrigen Mitglieder des Wahlvorstandes 25,00 Euro, für die Land-
tagswahl für den Wahlvorsteher 35,00 Euro und für die übrigen 
Mitglieder des Wahlvorstandes 25,00 Euro - jeweils pro Wahltag 
und ggf. Tag der fortgesetzten Auszählung.

Wer als ehrenamtlicher Wahlhelfer tätig sein möchte, kann 
sich persönlich, schriftlich oder telefonisch im Bürgerservice 
der Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg, Marktstraße 
2, 98724 Neuhaus am Rennweg, Tel. 03679/7902-41, E-Mail: 
poststelle@neuhaus-am-rennweg.de melden.

Zur Beachtung: Bewerber, Beauftragte für Wahlvorschläge und 
deren Stellvertreter sowie Leiter einer Aufstellungsversammlung 
für die Kommunalwahlen oder eine der gleichzeitig stattfindenden 
Kommunalwahlen können nicht Mitglied eines Wahlvorstands 
sein. Für die Wahl des Ortschafts- und Ortsteilbürgermeisters gilt 
dies nur für das jeweilige Wahlgebiet der Ortschafts- und Orts-
teilbürgermeisterwahl

Ehrungen und Beförderungen zur 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuhaus am Rennweg

Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Neu-
haus am Rennweg am 16.03.2024 in der Mehrzweckhalle am 
Markt im Ortsteil Steinheid wurden folgende Kameraden für ih-
ren langjährigen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr geehrt:

Zur Baumaßnahme liegt der Stadt die Schlussrechnungen für 
den Gehwegbau und der Erneuerung der Bushaltestelle vor, 
welche nach heutiger Beschlussfassung der im Zusammenhang 
stehenden Nachträge unverzüglich angewiesen werden.
Sobald uns nach erfolgter Ersatzpflanzung die Schlussrechnung 
vorliegt, steht die Erstellung des Verwendungsnachweises nichts 
mehr im Wege.

Unterlandstraße
Der Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg hat in seiner Sit-
zung am 04.12.2023 beschlossen, im Zuge der Baumaßnahme 
der Thüringer Energienetze im Jahr 2024 zum Netzumbau im 
OT Scheibe-Alsbach, auf dem Teilabschnitt Unterlandstraße 
von Hausnummer 13 bis Abzweig „Am Rußtiegel“ die Straßen-
beleuchtungsanlagen zu erneuern. Diese Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung wurde auch an die Thüringer Energienetze 
beauftragt. Die Maßnahme soll Ende des zweiten Quartal 2024 
durchführt werden.

Verkehrsbehinderungen Stadtgebiet

Vom 11.03.2024 bis 19.03.2024 wird die Kreisstraße K35 zwi-
schen dem Ortsausgang Ernstthal und dem Ortseingang 
Piesau wegen Holzeinschlag voll gesperrt.

Vorankündigung: Die L1148 zwischen Steinach und Lau-
scha (Göritzmühle) wird vom 18.03.2024 bis voraussichtlich 
30.11.2024 wegen Fortsetzung der Arbeiten zur Erneuerung 
der Stützmauer voll gesperrt.

Nächste öffentliche Sitzungen des 
Stadtrates und der Ausschüsse:

Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus 08.04.2024
Haupt- und Finanzausschuss 15.04.2024
Stadtrat 29.04.2024

Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 18.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.

Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsinfor-
mationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Renn-
weg unter:

https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/ratsin-
formationsdienst.html#/councilservice

Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.

Für die Ortsteile  
werden noch WAHLHELFER GESUCHT!

für die Kommunalwahlen, die Europawahl  
und die Landtagswahl im Jahr 2024

Im Jahr 2024 finden folgende Wahlen zu den genannten, teilwei-
se noch voraussichtlichen, Terminen statt:

26. Mai 2024
Wahl des Bürgermeisters der Stadt Neuhaus am Rennweg
Wahl der Stadtratsmitglieder der Stadt Neuhaus am Rennweg
Wahl der Kreistagsmitglieder des Landkreises Sonneberg
Nur in den Ortsteilen: Wahl der Ortsteilbürgermeister und Wahl 
der Ortsteilräte
- Fortsetzung der Auszählung am Montag, 27. Mai 2024 abseh-
bar -

09. Juni 2024
Europawahl
Ggf. Stichwahl des Bürgermeisters der Stadt Neuhaus am Renn-
weg
Ggf. Stichwahl der Ortsteilbürgermeister der Ortsteile

01. September 2024
Landtagswahl in Thüringen
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Steffen Siegel aus dem Ortsteil Lichte, Florian Hegewald aus 
dem Ortsteil Piesau, Robert Greiner-Hupp aus Neuhaus am 
Rennweg, Ulf Fuchs aus dem Ortsteil Scheibe-Alsbach, Daniel 
Dettner aus dem Ortsteil Siegmundsburg und Sven Triebel aus 
dem Ortsteil Steinheid.
Neu in die Einsatzabteilungen aufgenommen wurden 2023:
Johann Fiedler und Gino Zapf aus dem Ortsteil Lichte
Maximilian Hegewald aus dem Ortsteil Piesau
Jenny Fabig und Maurice Becker aus Neuhaus am Rennweg
Lukas Wurmehl und Thomas Waitz aus dem Ortsteil Scheibe-
Alsbach
Sven Geyer aus dem Ortsteil Steinheid

Den Bericht des Stadtbrandmeisters Jörg Müller zur Jahres-
hauptversammlung am 16.03.2024 finden Sie hier

Landrat Robert Sesselmann, Kreisbrandinspektor Mathias 
Nüchterlein und Bürgermeister Uwe Scheler bekundeten in ihren 
jeweiligen Grußworten allen Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuhaus am Rennweg Dank und höchste Anerkennung für 
deren ehrenamtlichen Einsatz im Dienste der Allgemeinheit.

Bericht zum Jahr 2023
Liebe Kameradinnen und Kameraden.

Ich freue mich euch zu unserer heutigen Jahreshauptversamm-
lung begrüßen zu dürfen. Besonders begrüßen möchte ich unse-
ren Landrat Herrn Robert Sesselmann, unseren Bürgermeister 
Herrn Uwe Scheler, die anwesenden Damen und Herren Stadt-
räte und Ortsteilbürgermeister, unseren KBI Mathias Nüchter-
lein, sowie die Vertreter der Firma Röchling Medical Solution und 
Gbneuhaus GmbH.

Ganz besonders möchte ich unser heutiges Geburtstagskind 
Jana Greiner-Adam begrüßen. Liebe Jana, wir gratulieren dir 
ganz herzlich zu deinem heutigen Ehrentag, wünschen dir alles 
Gute und immer viel Spaß bei deinem Ehrenamt.

Personal:
Beginnen möchte ich nun mit der Personalentwicklung in der 
Feuerwehr Neuhaus. In den Einsatzabteilungen unserer Feuer-
wehren haben wir aktuell 119 aktive Kameradinnen und Kamera-
den, die für Brand- und Hilfeleistungseinsätze zur Verfügung ste-
hen. Hierzu zählen auch 7 Kameraden mit Doppelmitgliedschaft 
aus umliegenden Kommunen. Dies ist eine kleine Steigerung von 
4 Kameraden, im Vergleich zum letzten Jahr. In der Alters- und 
Ehrenabteilung haben wir 44 Kameraden und in der Jugendfeu-
erwehr sind 61 Kinder und Jugendliche organisiert. 2023 konnten 
8 neue Mitglieder in die Einsatzabteilung aufgenommen werden. 
Zum Teil aus der Jugendfeuerwehr, aber auch Neueinsteiger.

Auch in Neuhaus gibt es das Problem des Nachwuchses. Ob-
wohl wir noch recht stabile Mitgliederzahlen haben, ist doch im 
Vergleich zu den Nachwendejahren ein Verlust von 50% zu ver-
zeichnen. Perspektivisch wird wohl in den kommenden Jahren 
darüber nachgedacht werden müssen, die Feuerwehr in haupt-
amtliche Hände zu legen.

Aber welche Kommune kann sich das in Anbetracht der Haus-
haltslage dann auch leisten.

Noch können wir uns glücklich schätzen, dass wir keine akute 
Personalnot wie unsere Nachbargemeinde Lauscha haben.

Es müssen Anreize her, die eine Mitarbeit in der Feuerwehr be-
feuern. Dies wird nur durch finanzielle Mittel möglich sein. Bei-
spielweise durch Steuervergünstigungen oder eine Einsatzver-
gütung. Früher oder später lässt sich das nur durch Geld lösen.

zur Ausbildung
2023 wurden in allen Ortsteilen 4217 Ausbildungsstunden  
geleistet.

Klaus Scherg aus dem Ortsteil Lichte für 70 Jahre

Klaus Kühnert aus dem Ortsteil Piesau für 60 Jahre

Karin Gedlich aus dem Ortsteil Piesau für 40 Jahre

Liane Zitzmann aus dem Ortsteil Scheibe-Alsbach für 25 Jahre

Martin Habermann aus dem Ortsteil Piesau für 25 Jahre

Marco Rehfeld aus dem Ortsteil Piesau sowie Anne Schramm, 
Franz Florian Ehrhardt, Kevin Herget und Tobias Ihme aus Neu-
haus am Rennweg für 10 Jahre

Eine besondere Ehrung erhielt Wehrführer Harald Bechmann 
aus dem Ortsteil Siegmundsburg für 46 Jahre aktiven Dienst in 
der Freiwilligen Feuerwehr, da er aus Altersgründen im Sommer 
2024 in die Alters- und Ehrenabteilung übertreten wird. In Sieg-
mundsburg wird somit in diesem Jahr die Neuwahl des Wehrfüh-
rers erforderlich.

Befördert wurden die Kameraden:

Jörg Müller und Heiko Walther aus dem Ortsteil Scheibe-Alsbach 
zum Oberbrandmeister

Jens Pforte aus dem Ortsteil Scheibe-Alsbach zum Oberlösch-
meister

Jana Greiner-Adam aus Neuhaus am Rennweg zur Löschmeis-
terin, Norman Göhrlich und Marco Rehfeld aus dem Ortsteil Pie-
sau sowie Thomas Waitz aus dem Ortsteil Scheibe-Alsbach zum 
Löschmeister

Justin Faust und Marc Zetzmann aus dem Ortsteil Lichte zum 
Oberfeuerwehrmann

Isabel Habermann aus dem Ortsteil Piesau zur Hauptfeuerwehrfrau 
und Toni Müller aus dem Ortsteil Piesau zum Hauptfeuerwehrmann

Zur Feuerwehrfrau/zum Feuerwehrmann wurden ernannt:
Elly Schweigert und Paul Quade aus dem Ortsteil Lichte
Florian und Maximilian Hegewald aus dem Ortsteil Piesau
Anne Schramm, Maurice Becker, Franz Florian Ehrhardt und 
Tino Steffens aus Neuhaus am Rennweg

Zum Zugführer wurde Jens Pforte aus Scheibe-Alsbach und zum 
Gruppenführer wurde Thomas Waitz aus Scheibe-Alsbach be-
rufen.

Für die aktive Diensteilnahme in ihrem Ortsteil erhielten eine 
Auszeichung:
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Was zu beobachten ist, ist die Zunahme von Einsätzen die ei-
gentlich durch den Rettungsdienst zu erfolgen hätten. Die soge-
nannten First Responder Einsätze.
Dies spiegelt den Engpass im Rettungsdienst wider, wenn es 
um die Versorgung der Bevölkerung geht. Nicht nur in unserem 
Stadtgebiet, sondern auch in allen anderen Kommunen in unse-
rem Landkreis mehren sich solche Einsätze.

Eigentlich ist das nicht die Aufgabe der Feuerwehr, schon allein, 
weil wir gar nicht die richtige Ausbildung dafür haben. Aber bevor 
der Bürger in Not gar keine Hilfe bekommt, schickt der Leitstel-
lendisponent die Feuerwehr. Meiner Meinung nach müsste das 
System beim DRK überarbeitet werden und die Bergwacht vor-
rangig solche Einsätze übernehmen und die medizinische Ver-
sorgung im ländlichen Gebiet verbessert werden. Aber bei der 
Bergwacht sind auch nur Ehrenamtliche Mitglieder organisiert.

Die Stadtverwaltung
Die Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung ist von meiner Seite 
aus als Gut einzuschätzen. Es ginge aber noch etwas besser und 
ohne Kritik geht es hier jetzt auch nicht. Die Stadtverwaltung be-
nötigt meiner Meinung einen hauptamtlichen Mitarbeiter, der sich 
ausschließlich um den Bevölkerungsschutz kümmert. Dazu zäh-
len, außer der Feuerwehr, auch der Schutz und die Versorgung 
der Bevölkerung bei Notfällen. Was macht der Bürger zum Beispiel 
bei einem längeren Stromausfall? Wie kann er schnellstmöglich 
medizinische Hilfe anfordern? Wohin mit den Bürgern, wenn even-
tuell mal ein Wohnblock oder ein Seniorenheim evakuiert werden 
muss? Alles ungeklärte Fragen. Auch die Warnung der Bevölke-
rung gehört dazu. Es gibt in allen Stadtteilen Sirenen, außer in 
der Kernstadt. Hier müssten ca. 8 Sirenen beschafft werden, um 
das Gebiet abzudecken. Das wären Investitionskosten von über 
110.000 €. So müsste auch das Kulturhaus Neuhaus über eine 
Notstromversorgung verfügen, um einen Anlaufpunkt für die Bür-
ger zu schaffen. Von den 6 Gerätehäusern im Stadtgebiet, verfügt 
gerade einmal das der Stützpunktfeuerwehr über Notstrom.

Die Kommunen sind aber finanziell so stark belastet, das einfach 
nicht mehr geht. Natürlich ist die Feuerwehr Pflichtaufgabe der 
Kommunen. Wenn aber schlichtweg einfach das Geld fehlt, sieht 
es ganz schnell düster aus.

Man merkt dies auch an den Zuständen der Gerätehäuser. Defekte 
Balkongeländer, zerbröselnde Treppen, undichte Dächer oder wie in 
Steinheid, wo bei Starkregenereignissen Aufgrund von Baupfusch 
das eigene Domizil absäuft. Dies soll aber im Juni angegangen wer-
den, eine Firma ist zum Abdichten beauftragt und das Balkongelän-
der in Siegmundsburg wird auch gerade installiert.

Neuigkeiten für 2024
Die Firma Emragis wurde mit der Erstellung eines Feuerwehr-
bedarfplanes
beauftragt. Es soll festgestellt werden, welche Maßnahmen in 
den nächsten 10 Jahren durchgeführt werden sollten, um eine 
leistungsfähige Feuerwehr in der Stadt Neuhaus vorzuhalten. Es 
werden Punkte wie Infrastruktur, Fahrzeugbestand und Zustand, 
Personalstruktur, Ausbildungsstand, Verfügbarkeit und vieles 
mehr betrachtet.

Zum Schluss soll das Ergebnis und die notwendigen Maßnah-
men dem Stadtrat vorgestellt werden, der dann die entsprechen-
den Schritte beschließen muss. Ich bin mir sicher, dass es auch 
unangenehme Empfehlungen geben wird, mit denen nicht jeder 
einverstanden sein wird. Aber wir werden sehen.

Im Jahr 2024 soll noch die neue Waldbrandkleidung für alle geliefert 
werden und auch die neue Thüringer Dienstuniform ist beauftragt.

Eine große Herausforderung wird es dieses Jahr noch sein, das 
Thema Ölspurbeseitigung endlich mal abzuschließen. Es gibt 
seitens der Stadtverwaltung schon gute Überlegungen und An-
sätze, nur das Organisatorische innerhalb der Verwaltung lässt 
noch auf sich warten. Ich wünsche mir hier etwas mehr Schnel-
ligkeit. Wir diskutieren hier schon viel zu lange.

Das Motto: „Weniger reden, schneller handeln!“

Im Stadtgebiet Neuhaus gibt es 2 Mehrzweckboote des Land-
kreises Sonneberg.
Einmal in Lichte und einmal in Scheibe-Alsbach. Für dieses Jahr 
war unsererseits die notwendige Ausbildung von 4 Bootsführern 
geplant. In Absprache mit der Kreisbrandinspektion im letzten 
Jahr, sollte sich der Landkreis und die Stadt Neuhaus hier rein-
teilen.

Kameradinnen und Kameraden haben an 66 Lehrgängen auf 
Kreis- und Landesebene teilgenommen. Das klingt erstmal viel, 
man muss aber dabei bedenken, dass es Kameraden gibt, die 2, 
3 oder mehr Lehrgänge im Jahr besucht haben.

Vor allem bei den kontigentierenten Lehrgängen der Landesfeu-
erwehrschule, wurden der Stadt Neuhaus gerade einmal 2 Lehr-
gänge (1 x Gruppenführer und 1 x Gerätewart) zugeteilt. Das ist 
natürlich überhaupt nicht ausreichen. Schon allein der Bedarf an 
Gruppenführern im Stadtgebiet Neuhaus kann so nicht gedeckt 
werden. Auch sind hierbei die Kreisausbilder der Atemschutz-
lehrgänge ein wichtiger Punkt. Bei den Kreisausbildern muss 
seitens des Landkreises eine höhere Priorität gesetzt werden, 
weil sonst schlicht weg keine Ausbilder für den Atemschutz mehr 
da sind.

Das ganze Verfahren der Lehrgangsanmeldung und der Umgang 
mit nicht voll besetzten Lehrgängen muss an der LFKS anders 
geregelt werden.

Es kann nicht sein, das freie Plätze an die Stadtbrandmeister 
gemeldet werden, die Stadtbrandmeister anschließend Lehr-
gangsanmeldungen zur weiteren Bearbeitung an den Landkreis 
schicken, die freien Plätze aber an der Schule schon längst weg 
sind und keine Infos an die Stadtbrandmeister zurückkommen.

Hier sollte unsere Feuerwehrschule vielleicht auf eine digitale 
Lösung, mit tagesaktuellen Informationen umstellen.

Das Auslagern von stark benötigten Lehrgängen ist schonmal 
ein guter Ansatz.

Ich will aber nicht nur negativ reden. Wir hatten dieses Jahr auch 
mal Glück und es konnten eben solche freien Plätze durch Ka-
meraden unserer Feuerwehr besetzt werden.

Zum Beispiel hat der Kamerad Jens Pforte seinen Zugführerlehr-
gang an einer privaten Ausbildungsstätte erfolgreich absolviert.

Im Juli des vergangenen Jahres, haben wir am Unterbecken 
des PSW Goldisthal unsere Ganztagsausbildung durchführen 
können. Hier konnte der Umgang mit den 2 Rettungsbooten des 
Landkreises und den Ölsperren geübt und geschult werden. Auch 
das kameradschaftliche Miteinander wurde im Anschluss wieder 
geübt. Im Beschluss des Stadtrates zum Feuerwehrkonzept Teil 
1, wurde die Schaffung einer Führungsstaffel beschlossen.

Diese wurde unter der Leitung des Kameraden Sven Quade am 
Anfang 2023 gegründet.
17 Kameradinnen und Kameraden aus allen Ortsteilfeuerwehr 
haben sich bereit erklärt, hier aktiv mitzuwirken. Der Sinn der 
Führungsstaffel ist es, dem Einsatzleiter bei Großschadenslagen 
oder größeren Einsätzen, ab der Führungsstufe B, aktiv zu un-
terstützen, sich um die Versorgung von Einsatzkräften und Be-
troffene zu kümmern, Treibstoffe zu organisieren und so weiter. 
Hierzu ist es notwendig, im Vorfeld detaillierte Informationen zu 
beschaffen und aktuell zu halten. Die Mitglieder der Führungs-
staffel müssen aktiv geschult werden, was auch teilweise durch 
Lehrgänge an der LFKS erfolgt.

Meinen herzlichsten Dank an die 17 Ehrenamtlichen, die noch 
neben ihren regulären Ausbildungsdiensten sich die Zeit nehmen 
und den Aufbau der Staffel in 186 Extrastunden vorantreiben und 
zusätzlich noch 5 Lehrgänge zur Führungsunterstützung an der 
LFKS besuchten.

Zum Einsatzgeschehen
Im letzten Jahr wurden bei 152 Einsätzen, 1565 Einsatzstunden 
geleistet.
Von diesen 152 Einsätzen, waren 42 Brandereignisse und 110 
Hilfeleistungen.
Bei den Brandeinsätzen gab es keine nennenswerten Großscha-
densereignisse.
Der Hauptanteil bestand aus Kleinbränden und BMA-Auslösun-
gen, die alle glimpflich abliefen. Auch größere Vegetationsbrände 
wie im Jahr 2022, gab es 2023 nicht. Dies war den immer wieder 
feuchten Wetterabschnitten zu verdanken.

Von den 110 Hilfeleistungseinsätzen bestand der Großteil aus 
Unterstützungen für den Rettungsdienst, Türöffnungen, Beseiti-
gungen von Betriebsmittelspuren und zum Ende des Jahres hin, 
aus Beseitigungen von Baumsperren und Wasserschäden.

Im Vergleich zum Vorjahr, ist die Anzahl der Einsätze gleichge-
blieben.
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Mieter. Die umgebildete Wohnungskommission mag ihres Amtes 
walten. Der Dollar klettert weiter. Jedes Kind kennt die Angst vor 
diesem amerikanischen Geld, denn es weiß, dass damit Anzie-
hen des Preises verbunden ist. Selbst die ABC Schützen können 
mit Hunderten rechnen. Arme Kinder! Die Zeit kann nimmer fern 
sein! Die Hypothekenlasten, die auf vielen Häusern ruhen, wer-
den abgetragen mit entwertetem Geld. So steht`s um Treu und 
Glauben. Und nichts kann dagegen getan werden!

September
Für die Fortführung der Chronik gilt von jetzt an Folgendes:

1. Die Preise der Lebensmittel sprechen Bände.
2. Die Sammlung des im Umlauf gesetzten neuen Geldes mag 

der Nachwelt erhalten bleiben zur Erinnerung an eine Zeit 
größter Not unseres leiben Vaterlandes.

3. Nur interessante Nachrichten aus dem Dorfe und dem Reich 
werden aufgenommen.

November

Es kosten am: 12.11. 20.11. 25.11.
1 Brot 95,- M 95,- M 95,- M
1 Pfd. Mehl 150, M 240,- M 250,- M
1 Pfd. Schweinefleisch 600,- M 650,- M 800,-M
1 Pfd. Margarine 650,- M 1000,- M 1200,- M
Der Fabrikbetrieb geht flott, alle Preis steigen, die Löhne werden 
in 1000, 10.000, 20.000 Mark-Scheinen ausgezahlt.

Dezember
Was werden wir noch erleben? Das Jahr 1922 liegt hinter uns. Es 
hat uns keinen Fortschritt gebracht, sondern tiefer in den Sumpf 
geführt. Wucher und Schieberei wurden groß gezüchtet infolge 
der traurigen Geldverhältnisse. Das schöne Wort Inflation kenn-
zeichnet die ganze traurige Lage, denn es ist wirklich eine Ent-
wertung und Umwertung des Bestehenden eingetreten.

1923
April
In der Nacht vom 3. zum 4. April steht das letzte Haus hinter 
dem Märterlein in Flammen. Ein Teil der Gebäudes kann geret-
tet werden. Entstehungsursache unbekannt. Besitzer ist Oskar 
Sollmann

Mai
Der 1. Mai muss laut ministeriellen Erlass festlich begangen wer-
den. Im Rosenbaumschen Saal findet die Feier statt, an der auch 
der Gesangverein mitwirkte.
Der Gesangverein erringt auf dem Sängerfest in Crock am 27.5. 
mit dem Lied „Wach auf du träumender Tannenwald“, den zwei-
ten Preis.

Juni
Am Gemeindehaus wird weiter gearbeitet. Die wirtschaftliche 
Lage verschlechtert sich täglich. Am 3. Juni wurde der Dollar mit 
80.000 Mark gehandelt, am 18. Juni schon mit 170.000 Papier-
mark. Ein drittes Gespenst verfolgt uns immer mehr, es ist die 
Erwerbslosigkeit. In manchen Zweigen der Industrie spukte es 
ja schon seit Kriegsende 1918. Doch Glasbläser und Porzellan-
arbeiter hatten in ihrem Beruf wohl nicht damit gerechnet. Der 
Bargeldmangel, der durch die sprunghafte Entwertung der Mark 
einsetzt, zeitig lächerlich Blüten. Scheck - Konten werden an den 
kleinsten Sparkassen errichtet, und man hat 3 oder 4 Wege zur 
Bank, ehe man eine lächerlich geringe Summe an Bargeld ab-
heben kann. Der größte Teil des Geldes ist inzwischen wieder 
verfallen. ½ Pfd. Fleisch, ja oft die Zeche im Wirtshaus wird mit 
Scheck bezahlt. Ob dafür auch Deckung vorhanden ist, danach 
fragt niemand. Raffinierte Menschen nutzen diesen Zustand aus. 
Sie borgen, kaufen Autos, bauen Häuser, um es später, wenn der 
Dollar weiter gestiegen ist, ihre Schulden mit entwertetem Geld 
zu decken. Der ehrliche Kleinkrämer geht allmählich zugrunde. In 
den hiesigen Läden sieht man leere Regale, denn mit den längst 
entwerteten Einnahmen kann der Kaufmann nur einen Bruchteil 
seines Bestandes an Waren auffüllen Die größten Geschäfte der 
Stadt öffnen die Läden nur 2 bis 3 Stunden täglich. Die Waren 
steigen doch stündlich. Warum sollten sie deshalb auch nicht zu-
rückgehalten werden. Trostlos! Trostlos!

Juli
Die Erwerbslosigkeit in der Limbacher Fabrik nimmt zu. Fast alle 
Former sind beschäftigungslos. Der Staat greift ein durch Unter-
stützungsmittel, die allwöchentlich gezahlt wird. Millionenscheine 

Die Stadt Neuhaus hat ihre Zusage gehalten und finanziert trotz 
der schlechten Haushaltslage 2 Führerscheine. Nur der Land-
kreis kann für die Ausbildung an seiner Technik kein Geld zur 
Verfügung stellen, da auch hier einfach kein Geld da ist. Ich spre-
che hier von 380 € pro Führerschein.

Vielleicht kann heute noch im Laufe des Abends, das Thema mit 
unserem Landrat und unserem KBI geklärt werden.

Liebe Kameradinnen und Kameraden

Zum Abschluss nochmal meinen herzlichsten Dank für eure 
Einsatzbereitschaft, dass ihr zu jeder Tag- und Nachtzeit parat 
steht und das Hab und Gut unserer Bürger schützt. Mein Dank 
an eure Lebenspartner und Familien und auch meinen Dank an 
die Arbeitgeber, die Ihre Mitarbeiter zu jeder Zeit für das Ehren-
amt freistellen.

Mein Dank geht heute auch an die Firma Röchling Medical Solu-
tion und die Gbneuhaus GmbH, für ihre finanzielle Unterstützung 
des heutigen Abends, sowie denn vielen kleinen Helferlein von 
Bauhof, Stadtverwaltung und dem Kirmesverein Steinheid, für 
das Gelingen der heutigen Veranstaltung.

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit.

Neuhaus am Rennweg, den 16.03.2024
Jörg Müller, Stadtbrandmeister

In der Chronik von Siegmundsburg  
(1922 - 1923) geblättert
Diese Chronik wurde vom jeweiligen Lehrer der Schule des Or-
tes geführt.

1922
Januar
Möge dieses Jahr dem deutschen Vaterland Ruhe im Innern und 
namentlich einen Aufstieg in wirtschaftlicher Hinsicht bringen. 
Die Teuerung hält an. Die Arbeiter in der Porzellanfabrik haben 
volle Beschäftigung und guten Verdienst. Ein Fortbildungsschü-
ler verdient wöchentlich so viel wie ihr Lehrer. Auch die Glas-
industrie zeigt flotten Geschäftsgang. Man merkt es aber auch 
den Glasbläsern an, denn die Papierfetzen „fliegen“ nur so. Ver-
schiedene Häuser wurden in Steinheid im Vorjahre fertig gestellt. 
Sollte der flotte Geschäftsgang nicht etwa eine Scheinblüte sein? 
Fast befürchte ich es. Der Dollar steigt, neues Papiergeld flutet 
durchs Land, aber wir werden mit jeder Lohn- u Gehaltserhö-
hung ärmer. Wir wollen es nicht merken, wir haben ja auch keine 
Zeit dazu vor lauter Vergnügungen u. sonstigen Veranstaltungen. 
Aber die Ernüchterung kommt!
Das Postauto muss seinen Betrieb einstellen, da der Schnee zu 
hoch liegt. Die Schneeschuhbahn wird auch von der Schule aus-
genutzt. Wir haben schon 2 Nachmittage anstatt Unterricht den 
Schneeschuhsport ausgeübt.

März
Der Zimmer pfeift sein Frühlingslied auf dem Saar; die Lerche tril-
lert ihr Liedchen im Sonnenschein. Herrliche Mondscheinnächte, 
durch die das frohe Jodeln der rodelnden Jugend vom Mühlkopf 
erklingt.

09. Mai
Uhrmacher Saam - Themar bringt Uhrwerk (3 Zifferblätter am 
Turm) u. Glocke an. Als ein schmuckes Gebäude, eine Zierde 
des Dorfes, steht nun unsere Schule.

Juli
Der Monat Juli 1922 bildet einen Markstein in der Geschichte 
des Ortes. Schon der 2. Tag im Monat mag den Siegmundsbur-
gern die Herzen höher schlagen lassen. Der Tag der Schulein-
weihung. Die Julisonne sendet warme Strahlen, auf unsere Höhe 
herab. Die Schule, innen und außen mit Girlanden geschmückt, 
zieht schon heute Nachmittag ihre Siegmundsburger an. Im neu-
en Kleide nimmt sie sich stattlich aus. Das Glöcklein mahnt um ½ 
2 Uhr zum letzten Mal. Vom kleinsten Mitbürger bis zum greises-
ten Gemeindeglied haben sie sich vor der Schule eingefunden. 
Noch mancher der „Alten“ hat die alte Schule 1870 mit geweiht.

August
Um die Wohnungsnot im Ort zu lindern, arbeitet man flott am Ge-
meindehaus, an der Fuchsenwand. Es wird ein vier Familienhaus. 
Noch im Entstehen begriffen, wirkt es sich als Schmerzenskind 
der Gemeinde aus. Man streitet sich schon um die Einziehenden 
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eingebüßt an seelischer Kraft! Schiebertum und unnützes Par-
teigezänk konnten im Elend unseres lieben Vaterlandes Wurzeln 
schlagen, und ihre „Hydrahäupter“ frech erheben. Wann naht die 
Rettung unseres Volkes????

Rolf Kirchner
Natur- und Heimatfreunde e.V. Siegmundsburg

GESUCHT: Ortsteilchronist/in für 
Neuhaus am Rennweg
Das Ehrenamt der/des Ortsteilchronistin/en für Neuhaus am 
Rennweg ist neu zu besetzen.

Sie haben Interesse an der Fortführung der historischen Do-
kumentation Ihres Heimatortes?

Dann rufen Sie uns gerne bei uns an unter 03679 7902-0 
oder schreiben uns eine E-Mail an poststelle@neuhaus-am-
rennweg.de, wir freuen uns über Ihr Interesse.

Gemäß der Hauptsatzung der Stadt Neuhaus am Rennweg 
erhält jede/r Ortsteilchronistin eine monatliche Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 25,00 Euro.

Stadtbibliothek

Ostern

Wenn die Schokolade keimt,
wenn nach langem Druck bei Dichterlingen
„Glockenklingen“ sich auf „Lenzesschwingen“
Endlich reimt,
und der Osterhase hinten auch schon presst,
dann kommt bald das Osterfest.

Und wenn wirklich dann mit Glockenklingen
Ostern naht auf Lenzesschwingen, -
dann mit jenen Dichterlingen
und mit deren jugendlichen Bräuten
draußen schwelgen mit berauschten Händen -
Ach, das denk ich mir entsetzlich,
außerdem - unter Umständen - Ungesetzlich.

Aber morgens auf dem Frühstückstische
fünf, sechs, sieben flaumweich gelbe frische
Eier. Und dann ganz hineingekniet!
Ha! Da spürt man, wie die Frühlingswärme
durch geheime Gänge und Gedärme
in die Zukunft zieht,
und wie dankbar wir für solchen Segen
sein müssen
ach, ich könnte alle Hennen küssen,
die so langgezogene Kugeln lege.

Joachim Ringelnatz

Kein anderes Fest steht so sehr für Lenz, Liebe und Lebenslust 
wie Ostern. Das bedeutet spießendes Grün und zarte Blüten so-
wie ein tägliches Mehr an Tageslicht, Tatendrang und Lebens-
freude.
Ostern ist das älteste Fest in der christlichen Welt. Wo der Os-
terhase seinen Ursprung hat, das ist nicht zweifelsfrei geklärt. 
Als sicher gilt aber, dass der Eierbringer erstmals gegen Ende 
des 17. Jahrhunderts schriftlich Erwähnung fand. Richtig populär 
wurde das Langohr jedoch erst im 19. Jahrhundert - als Schoko-
laden-Osterhasen, Spielzeugfiguren und Osterhasen-Bilderbü-
cher seine Beliebtheit enorm förderten.
Durch diesen Rummel ist fast in Vergessenheit geraten, dass 
vor dem Osterhasen auch noch andere Tiere die Eier brachten. 
In Westfalen war es der Osterfuchs, in Thüringen der Storch, in 
Böhmen der Hahn, und der Kuckuck belieferte die Schweiz.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie sonnige, friedliche, 
erholsame Ostertage und fröhliches Eiersuchen

Ihre Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg

sind im Verkehr. Jeder ist „Millionär“ - der Traum vieler ist Wahr-
heit geworden - leider nur zahlenmäßig. Der Dollar klettert höher. 
Werden wir noch mit Milliarden rechnen?

August
Am 15.08. abends gegen 6 Uhr schlägt der Blitz in die voll Heu 
geladene Forstscheune und äschert sie bis auf die Steinmauern 
ein. Das Vieh der beiden Förster gerettet.

September
Wer seinen Verdienst gleich wieder in der gleichen Stunde um-
setzen kann, gewinnt viel, denn die Preise ändern sich täglich 
zwei bis drei Mal. Jeder Geschäftsmann lauert auf die neuesten 
Kurse der Berliner Börse, um sofort seine Preise danach zu ma-
chen. Der Lohn wird in der Limbacher Fabrik wöchentlich zwei-
mal gezahlt. Die Beamten erhalten wöchentlich Nachzahlungen. 
Nur bekommen wir das Geld nicht sofort von der Bank, weil es 
an Zahlungsmitteln handelt. Man kauft aber, was man erhalten 
kann, um sich vor Entwertung zu schützen. Ich habe z.B. Streich-
hölzer, auf mindestens einem Jahr gehortet. HAMSTERN nennt 
das der Volksmund. Die Nachwelt wird lachen und das mit Recht. 
Doch wie soll´s noch werden? Zu den verrückten Zeiten noch ein 
krasses Beispiel: am 15. September kostete 1 Pfd. Rindfleisch in 
Siegmundsburg 20 Millionen. In Effelder 6 Millionen, in Katzhütte 
25 Millionen und in Steinach 12 Millionen. In Meng-Hämmern 8, 
12 und 15 Millionen. Der Wald ist natürlich mit seinen Preisen 
„auf der hohen Schule“.

Oktober
Die wirtschaftliche Lage wird immer unerträglicher. Das Reich 
ist nicht mehr imstande den Verbilligungszuschuss zum Brot zu 
leisten. Seit Oktober gibt es nun keine Brotmarken mehr. Wohl 
mancher Deutsche kann sich kein Brot mehr kaufen. Die Unter-
ernährung unter den Kindern, namentlich in den Städten, nimmt 
im erschreckenden Maße zu. Täglich berichtet die Presse, dass 
viele Rentner, die nicht mehr arbeitsfähig sind, vor Hunger ster-
ben, wenn sie nicht freiwillig ihrem Leben ein Ende bereiten. Und 
was erfahren wir nicht? Speisungsküchen werden von Ländern, 
Gemeinden und namentlich von den amerikanischen Quäkern 
errichtet, um den Bedürftigsten zu helfen. Es ist jedoch ein Trop-
fen auf den heißen Stein. Auch unsere Schule verabreicht 40 
Schulkindern täglich ein warmes Frühstück, bestehen aus 1 Tas-
se Kakao und einem Brötchen. Die Quäkerspeisung wird diese 
Einrichtung allgemein genannt.

November
Im Moment scheint die „Inflation“ zum Stillstand gekommen zu 
sein. Hatte man es vielleicht darauf angelegt, 1 Billion = 1 deut-
sche Goldmark zu setzen? Die Rentenmark, eine Schöpfung des 
früheren Staatssekretärs Helferich, wird eingeführt. Noch bringt 
man dem neuen Geld, das auf dem deutschen Privatbesitz ba-
siert, wenig Vertrauen entgegen. Doch scheinen die schon viel-
fach erwogenen Stabilisierungen der Mark durch die Schöpfung 
der deutschen Rentenbank die glücklichste Lösung gefunden 
zu haben. Wann wird nun die Preisregulierung eintreten, da der 
Spekulationswut nun durch die Rentenmark ein Riegel vorge-
schoben worden ist. Hoffentlich bald, denn die ganze deutsche 
Wirtschaft ist am Ende ihrer Kraft.

Dezember
Es kosten am 3.12.23 (Milliarden = Mark)

1 Brot 700 Ma = 0,90M
1 Pfd. Rindfleisch 3 Billion = 3 M
1 Pfd. gute Butter 2 Billion = 2 M
1 Ei 100 Ma = 0,10 M

Allmählich bricht sich die Rechnung mit Mark und Pfennig Bahn. 
Die Preise halten die Höhe, ja ziehen vor dem Fest noch an. 
Diese Übersicht zeigt uns, dass wir doch eine ganz verrückte 
Wirtschaftslage haben. Man betrachte nur die Fleischpreise in 
ihrer ganzen Aufwärtsbewegung. Einen Lichtblick hat uns die 
Weihnacht gebracht: Stillstand der Inflation, Stabilisierung!
Die Arbeitslosigkeit ist immer noch sehr schlimm, denn die Lim-
bacher Porzellanfabrik hat äußerst schlechten Geschäftsgang. 
Die vor Jahren eingerichtete Dreherei für Gebrauchsporzellan 
scheint allmählich einzuschlafen. So endet das Jahr 1923 wohl 
als das schlimmste Jahr, das bis jetzt die Chronik verzeichnet. 
Groß sind die Wunden. die die Inflation der deutschen Wirtschaft 
geschlagen! Groß ist aber auch die Menge der verbrauchten 
Nervenkraft, die dem deutschen Volk geraubt wurde durch die 
aufreibenden Zeiten der Geldentwertung! Arm sind wir geworden 
an materiellen Gütern, und leider haben auch weite Volkskreise 
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Frederick Forsyth: Die Akte Odessa (Thriller)

Clive Cussler: Die Antarktis-Verschwörung (Spannung)

Richard Auer: Altmühlstille (Krimi)

Danielle Zinn: Eiskaltes Erzgebirge (Krimi)

Empfehlungen für Kinder

Mara Linde: Der magische Wald und das Geheimnis der Hexe

Entdecke das Geheimnis des magischen 
Waldes in „Der magische Wald und das 
Geheimnis der Hexe“ - ein fesselndes 
Kinderbuch, das junge Leser in eine Welt 
voller Magie, Mysterien und Abenteuer 
entführt.
Ideal für Mädchen und Jungen von 6 bis 10 
Jahren, bietet dieses Buch eine spannende 
Geschichte, die die Grenzen der Fantasie 
sprengt.
Warum dieses Buch ein Muss für junge 
Abenteurer ist:

• Faszinierende Charaktere: Begleite Anna, Mara, Helena, 
Tim und Julian, fünf Freunde, die sich auf eine spannende 
Suche nach ihrer verschwundenen Freundin Helena bege-
ben.

• Magische Abenteuer: Von verschneiten Wäldern zu einem 
geheimnisvollen Schloss - jedes Element in dieser Geschich-
te trägt zur Schaffung einer fesselnden magischen Atmo-
sphäre bei.

• Mitreißende Handlung: Die Suche nach Helena führt die 
Freunde in eine Welt, in der Hexen, Kobolde und Feen leben-
dig werden und alles möglich ist.

• Förderung der Lesekompetenz: Das Buch ist perfekt für 
junge Leser, die ihre Lesefähigkeiten verbessern möchten, 
und bietet gleichzeitig eine unterhaltsame und spannende 
Geschichte.

• Werte wie Freundschaft und Mut: Durch ihre Abenteuer 
lernen die Kinder die Bedeutung von Mut, Zusammenhalt 
und Freundschaft kennen.

• Fantasieanregend: Die lebendigen Beschreibungen und 
fantasievollen Szenarien regen die Vorstellungskraft der Kin-
der an und fördern ihre Kreativität.

• Ideal für Familienlesezeit: Dieses Buch ist perfekt für ge-
meinsame Leseabende, die die Bindung zwischen Eltern 
und Kindern stärken.

• Hochwertige Illustrationen: Ansprechende Bilder ergän-
zen die Geschichte und machen das Lesen zu einem visu-
ellen Erlebnis.

„Der magische Wald und das Geheimnis der Hexe“ ist mehr als 
nur ein Buch - es ist ein Tor zu einer Welt voller Abenteuer und 
Magie. Eine Welt, die darauf wartet, von jungen Entdeckern er-
forscht zu werden.

Joe Todd-Stanton: Arthur und der Donnergott

Gut versteckt in den sagenumwobenen 
Gewölben von Professor Blaustein liegt 
eine bescheidene Büchersammlung. 
Gefüllt mit den legendären Geschich-
ten seiner Vorfahren, erzählen sie von 
furchtlosen Kämpfern und unwahr-
scheinlichen Helden. Doch am besten 
beginnen wir ganz von vorne: Bei Ar-
thur, dem allerersten Blaustein. Der wird 
in seinem kleinen Dorf in Island schon 
früh als Sonderling belächelt, denn er 
interessiert sich vor allem für die wilden 
und magischen Kreaturen der eisigen 

Insel. Doch dann greift der Wolf Fenris das Dorf an, und der Ein-
zige, der sie jetzt noch retten kann, ist Donnergott Thor … oder 
ist es doch der kleine Arthur?

Empfehlungen Erwachsene

Izabelle Jardin: Die Warthenberg-Saga (Bd. 1-3)

Eine starke Frau im Spiegel ihrer Zeit, eine verlorene Welt und 
eine große Liebe: der bewegende erste Band von Izabelle Jar-
dins Familiensaga um die ostpreußische Familie von Warthen-
berg.
Eine starke Frau zwischen den Schatten der Vergangenheit und 
dem Aufbruch in eine hoffnungsvolle Zukunft: der bewegen-
de zweite Band von Izabelle Jardins Familiensaga um die von 
Warthenbergs.
Eine mutige, junge Frau in Zeiten des Umbruchs: der spannende 
dritte Band von Izabelle Jardins Familiensaga um die Familie von 
Warthenberg.

Stephanie Cowell: Die Frau im grünen Kleid

Sie war die Muse Claude Monets. Er war ihr 
Schicksal. Der bewegende Künstler-Roman 
über Claude Monet und Camille Doncieux - 
in wunderschöner Neuausgabe.
Frankreich, zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Ein gealterter Claude Monet blickt auf sein 
Leben zurück und erinnert sich: Eben setzt 
die Dämmerung ein, als ihn der Schein einer 
Schaufensterlampe in eine Pariser Buch-
handlung lockt. Dort sieht er sie zum ersten 
Mal: Camille Doncieux, das Mädchen aus 
reichem Hause. Monet ist noch unbekannt 

und bettelarm, aber er weiß, dass er sie malen muss, wieder 
und wieder. Camille steht ihm Modell, wird seine Muse - und 
schließlich die Liebe seines Lebens. Für Monet gibt Camille alles 
auf, glaubt an ihn und seine Malerei wie niemand sonst. Doch 
statt des schillernden Lebens der Bohème erwarten sie Entbeh-
rungen und Einsamkeit, wenn Monet über seine maßlose Lei-
denschaft für die Malerei alles andere vergisst. Und so wird ihre 
Liebe auf mehr als eine harte Probe gestellt.

Birgit Borchert: Spuren einer fernen Zeit (Die Senckenberg-
Saga)

Das mitreißende Porträt einer selbstbe-
wussten jungen Forscherin vor der atmo-
sphärisch ausgeleuchteten Kulisse der 
Wilhelminischen Ära.
„Spannend bis zur letzten Seite. Wann 
kommt der Film?“

Hape Kerkeling
Frankfurt, 1907. Als die junge Sophie von 
Mayden den großen Lichthof des neuen 
Senckenberg-Museums betritt, ist sie wie 
gebannt vom Anblick eines riesigen Dino-

sauriers. Sie spürt: Eines Tages will sie diese faszinierenden Ur-
zeitwesen selbst erforschen. Doch als Frau ist ihr der Weg zum 
Paläontologie-Studium versperrt. Außerdem erwarten ihre Eltern 
baldmöglichst eine standesgemäße Heirat. Sophie aber hat an-
dere Pläne. Ihre Beharrlichkeit verhilft ihr zu einer Anstellung im 
Museum. Dort verliebt sie sich in den Doktoranden Paul Klüver, 
der aus einfachen Verhältnissen stammt und in Sophie nur eine 
verwöhnte Bürgertochter sieht. Eine spektakuläre Expedition 
führt beide nach Afrika, wo Sophie ihm und sich selbst beweisen 
will: Für ihren großen Traum ist sie bereit, alles aufs Spiel zu 
setzen...
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der Rückseite Ihres Bibliotheksausweises. Nach dem Einloggen 
mit den persönlichen Daten kann nun einfach und unkompliziert 
ein Medium heruntergeladen werden. Das Medium kann nicht 
nur auf dem Computer genutzt werden, sondern auch auf dem 
Tablet, eBook-Reader und Co… Jedes ausgeliehene Medium 
kann man für 21 Tage nutzen. Wenn die Ausleihzeit abgelaufen 
ist, ist das Medium automatisch „zurückgegeben“ und nicht wei-
ter nutzbar. Da die Rückgabe automatisch erfolgt, gibt es keine 
Mahngebühren. Natürlich können Sie das Medium erneut aus-
leihen.

Unsere Öffnungszeiten

Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag
10:00 Uhr - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 3

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon : 03679/722238

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de
http://www.stadtbibliothek-neuhaus.de

Öffnungszeiten Ortsteilbibliotheken
Ortsteilbibliothek Piesau
1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr

Neue Öffnungszeiten der Ortsteilbibliotheken
Ortsteilbibliothek Scheibe-Alsbach
2. und 4. Mittwoch im Monat von 15:30 Uhr - 16:30 Uhr
Ortsteilbibliothek Steinheid
1. und 3. Mittwoch im Monat von 15:30 Uhr - 16:30 Uhr

Jutta Maas: Herrn Lehmanns Reisen um die Welt (Bd. 1-3)

Herr Lehmann ist ein Gartenzwerg. Doch er ist kein gewöhnlicher 
Zwerg, denn er kann sprechen und sein sehnlichster Wunsch 
ist es, seine griesgrämige Besitzerin Frau Sauertopf glücklich zu 
machen. Das gelingt jedoch nur, wenn ihr interessante und aben-
teuerliche Geschichten aus aller Welt erzählt werden. Doch leider 
kommt niemand zu Frau Sauertopf, um ihr solche Geschichten 
zu erzählen. Also fasst Herr Lehmann den Plan, sich heimlich im 
Koffer von Herrn Reisegern zu verstecken, um in der weiten Welt 
Geschichten zu sammeln.

Jetzt neu in der Bibliothek

Tonies zum Ausleihen
In der Stadtbibliothek Neuhaus am Renn-
weg können nun auch Tonies ausgelie-
hen werden.

Was sind Tonies?
Tonies sind kleine magnetische Figuren, 
die durch Aufstellen auf die Toniebox zur Hörfigur werden.

Liebe Eltern,

gern informieren wir Sie, dass das neue frühkindliche Sprach- 
und Leseförderprogramm „Lesestart 1-2-3“ in der Stadtbiblio-
thek Neuhaus am Rennweg begonnen hat.
Erinnern Sie sich noch? Sie haben wahrscheinlich in Ihrer  
Kinderarztpraxis das erste Lesestart-Set erhalten. Damals hat 
Ihr Kind gerade angefangen zu sprechen. Bei der Set-Übergabe 
hat man Ihnen erklärt, wie Sie durch regelmäßiges Vorlesen und 
Erzählen die Entwicklung ihres Kindes fördern können. Wir hof-
fen, dass Sie seit dieser Zeit gemeinsam viele Bilderbücher ent-
decken und dass Sie erleben, wie das Vorlesen Ihrem Kind hilft, 
sich selbst und die Welt zu verstehen.
Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg 
möchten Ihnen nun das zweite Lesestart-Set für Kinder ab drei 
Jahre überreichen.
Wir hoffen, dass Sie mit dem neuen Set wieder gerne auf Vor-
lese- Entdeckungsreise gehen und gemeinsam mit Ihrem Kind 
immer wieder die Stadtbibliothek Neuhaus besuchen. Dort kön-
nen Sie zusammen viele Bücher und weitere Medien entdecken 
sowie attraktive Angebote für Familien nutzen.
„Lesestart 1-2-3“ wird vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung und von der Stiftung Lesen durchgeführt.
Die neuen Lesestart-Sets für Dreijährige gibt es ab sofort in der 
Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg. Die Lesestart-Sets sind 
kostenlos.

Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen 
Medienkurier-Service für ältere und mobil eingeschränkte 
Bürgerinnen und Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, nehmen Sie bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am 
Rennweg Kontakt auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der  
Telefonnummer: 03679/722238

Besuchen Sie uns auch im online Portal „thuebibnet“, die 
virtuelle Ausleihstelle der Stadtbibliothek Neuhaus am 
Rennweg.

Wie funktioniert die Onleihe?
Die Nutzer der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg gelangen 
über die Internetseite der Stadtbibliothek zum digitalen Medien-
angebot. Für die Anmeldung bei der Onleihe-Bibliothek /Thue-
bibnet benötigen Sie die Ausweisnummer (z.B. 00024638) auf 
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Psst …! Habt Ihr schon gehört?
Der Jugendclub „Herrnhäuser Jugendhood“  

und der Jugendclub Piesau sind wieder geöffnet!

Wann? Wo?
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich willkommen!

Kommt vorbei und macht mit!

Öffnungszeiten

Offene Jugendfreizeiteinrichtung der Stadt Neuhaus am Rennweg

Sebastian-Kneipp-Straße 4

98724 Neuhaus am Rennweg

Dienstag bis Freitag:

14 Uhr bis 20 Uhr

Jugendclub Piesau

Offene Jugendfreizeiteinrichtung der Stadt Neuhaus am Rennweg

Im Grund 29

98724 Neuhaus am Rennweg, OT Piesau

Montag:

14 Uhr bis 20 Uhr

Was ist los?

Wir haben uns viel vorgenommen!

Osterferien im „Herrnhäuser Jugendhood“

vom 25.03. bis 06.04.2024

Natürlich können alle Kinder & Jugendlichen der umliegenden Ortsteile die Angebote nutzen!

Achtung geänderte Öffnungszeiten in den Ferien!

Dienstag und Donnerstag:

10 Uhr bis 20 Uhr

Mittwoch und Freitag:

14 Uhr bis 20 Uhr

✂
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Dienstag, 
26.03.2024

lass uns gemeinsam etwas zum Mittag kochen, am Nachmittag stehen 
gemeinsame Spiele an - Tischtennis, Billard, Fußball, Basketball, Brett-
spiele - da ist für jeden etwas dabei

Mittwoch, 
27.03.2024

der Jugendclub ist normal für Dich geöffnet

Donnerstag, 
28.03.2024

wir wollen gemeinsam von 10 bis 13 Uhr zur „Sport, Spiel, Spaß in den 
Osterferien“ Veranstaltung des Kreisjugendsportbundes Sonneberg e.V. 
in der Guths-Muths-Sporthalle gehen. Turnschuhe nicht vergessen

Anmeldung unter 03679/702967 oder bei Daniel Ebert erforderlich
Dienstag, 
02.04.2024

lass uns gemeinsam Spiele machen - Tischtennis, Billard, Fußball, Bas-
ketball, Brettspiele - da ist für jeden etwas dabei

Mittwoch, 
03.04.2024

wir gestalten das Jugendbüro in der Passage am Markt, Du musst nichts 
mitbringen - NUR ganz viel Kreativität und Lust zum Malen

Donnerstag, 
04.04.2024

wir machen Frühjahrsputz, zum Abschluss des arbeitsreichen Tages 
haben wir ein Lagerfeuer mit Stockbrot, Bratwürsten und Marshmallows 
geplant

Osterferien im Jugendclub Piesau  
vom 25.03. bis 06.04.2024

Natürlich können alle Kinder & Jugendlichen der umliegenden Ortsteile  
die Angebote nutzen!

Achtung geänderte Öffnungszeiten in den Ferien!

Montag, den 25.03.2024
15 Uhr bis 22 Uhr

Montag, 
25.03.2024

lass uns gemeinsam etwas zum Abendessen kochen, anschließend 
steht ein Filmabend mit eurem Lieblingsfilm und Popcorn an

Die restlichen Ferientage könnt Ihr gerne das Angebot im „Herrnhäuser Jugend-
hood“ nutzen.

Wo sind wir demnächst noch zu finden?

12.04. bis 
13.04.2024

Berufs- und Ausbildungsmesse „Go-future 2024“

05.05.2024 Frühlingsfest in der Stadt Neuhaus am Rennweg
24. und 
25.05.2024

51. GuthsMuths-Rennsteiglauf

01.06.2024 8. Kinder- und Jugendsportmeile in der Guths-Muths-Sporthalle und 
der Freisportanlage

Ansprechpartner offene Kinder- und Jugendarbeit
Daniel Ebert

telefonische Erreichbarkeit

Mo bis Fr:10.00 bis 20.00 Uhr

Tel: 03679/7902-360
Fax: 03679/7902-361
Tel. Mobil:0151 291 694 38
E-Mail: daniel.ebert@neuhaus-am-rennweg.de

✂
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Kreativ und fröhlich ging es beim 
Bastelnachmittag für Senioren zu
Um das Thema Frühling und Ostern drehte sich alles beim Früh-
jahrs-/ und Osterbasteln zu dem die AGATHE-Beraterin Christina 
Reuther am 11. März 2024 in die Passage am Markt eingeladen 
hatte. Kaum angekommen, waren die Senioren nicht mehr zu 
bremsen und legten mit viel Begeisterung los.

Aus unterschiedlichen Materialien wurden Osterhasen, Osterei-
er und kleine Gestecke für Ostern und Frühling angefertigt. Der 
Kreativität waren dabei keine Grenzen gesetzt. Jeder ließ seiner 
Phantasie freien Lauf und präsentierte stolz seine Kreationen. 
Neben basteln und kreativ sein wurde sich untereinander über 
alte Zeiten ausgetauscht und in Erinnerungen geschwelgt.

Selbstverständlich kam auch der gustatorische Genuss nicht zu 
kurz, denn zur Stärkung gab es zwischendurch Kaffee und Ku-
chen. Am Ende waren alle zufrieden und der Dekoration für Os-
tern und Frühling steht nichts mehr im Wege.

Die nächste Veranstaltung für Senioren findet am 21. März 2024 
statt. Geplant ist eine Museums- und Kirchenführung mit Gäste-
führer Ingo Greiner. Nähre Infos und Anmeldung bei AGATHE-
Beraterin Christina Reuther unter 03675-871 331.

AGATHE - älter werden in der Gemeinschaft

Als AGATHE-Beraterin bin ich Ihre Ansprechpartnerin, für alle 
Fragen, die der Alltag als älterer Mensch mit sich bringt. Die 
Beratungen sind kostenfrei und unverbindlich! Das Angebot 
richtete sich an alleinlebende Seniorinnen und Senioren ab 65 
Jahren und bietet die Möglichkeit, verschiedene Themen wie Ge-
sundheit, Vorsorge, Finanzen, Wohnen, Krisen, Einsamkeit und 
sonstige Themen und Fragen die das Älterwerden mit sich bringt, 
vertraulich anzusprechen. Ebenso erhalten Sie Unterstützung 
bei Fragen im Umgang mit dem Handy, Smartphone oder Ta-
blet.
Die Gespräche können am Telefon, im häuslichen Umfeld oder in 
der Sprechstunde stattfinden.
Für Terminvereinbarungen und sonstigen Fragen oder Anliegen 
können Sie sich gerne unter 03675-871 331 an mich wenden.

Sprechzeiten für Seniorinnen und Senioren im 
April:

Donnerstag, 4. April 2024 9-12 Uhr
Donnerstag, 11. April 2024 13-15 Uhr
Donnerstag, 18. April 2024 14-16 Uhr

Sie finden mich im Bürgerhaus, Marktstr. 2,  
1. Etage Zimmer 1.09

Gerne können Sie zu den angegebenen Zeiten vorbei-
kommen oder vorab einen Termin unter( 03675-871 331 

vereinbaren.

✂
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AGATHE Frühlingsgrüße

Möge dir dieser Frühling rechten Mut für anstehende 
Veränderungen schenken und die Zuversicht, dass wie die 
Raupe, die sich wandelt, alles seinen Sinn hat und einen 

guten Ausgang findet.
>unbekannt<

Liebe Seniorinnen und Senioren,

finden Sie die Kraft und den Mut, sich Hilfe oder Rat zu 
suchen, wenn Sie dies benötigen. Als AGATHE-Beraterin 
stehe ich Ihnen jederzeit und für alle Fragen, die der Alltag 
als älterer Mensch mit sich bringt, gerne zur Verfügung. Ich 
helfe Ihnen bei Ihren Sorgen, Ängsten und Problemen oder 
schenken Ihnen einfach mal ein offenes Ohr!

ICH WÜNSCHE IHNEN FROHE OSTERFEIERTAGE!

IHRE AGATHE-Beraterin

Christina Reuther

https://de.freepik.com/vektoren-kostenlos/aquarell-
ostern-hintergrund_23436035.htm#query=ostern%20
blumen&position=1&from_view=keyword&track=ais&uuid=d
3150e84-2946-4a7c-994b-14a65872db07

2.2. Nichtamtlicher Teil  
anderer Behörden/Körperschaften

Gottesdienste u. Veranstaltungen

des Ev.-Luth. KG-Verbandes „Am Rennsteig, 
Neuhaus/Rwg. und Umgebung“

Monatsspruch April 2024
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen,
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung,
die euch erfüllt. (1 Petr 3,15)

Ostermontag, 01.04.2024
09.30 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Steinheid
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Goldisthal
Sonntag, 07.04.2024 - Quasimodogeniti
Kein Gottesdienst
Sonntag, 14.04.2024 - Misericordias domini
11.00 Uhr Gemeindetreffen mit hier lebenden Ukrainern, 

Winterkirche Lauscha
14.00 Uhr Kirchspielgottesdienst in der Kirche Scheibe-Alsbach
Sonntag, 21.04.2024 - Jubilate
09.30 Uhr Gottesdienst in der Holzkirche Neuhaus (*K)
16.00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche Lauscha
17.00 Uhr Frühlingskonzert der Stadtkapelle in der Jugend-

stilkirche Lauscha
Sonntag, 28.04.2024 - Kantate
09.30 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Steinheid
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Scheibe-Alsbach
Dienstag, 30.04.2024
20.30 Uhr Chapell Night für Erwachsene in der Holzkirche 

Neuhaus mit
anschließendem Marsch zur „Crazy Ranch“

(*K) - mit Konfirmanden

- Alles unter Vorbehalt! -

DIGITAL-Treff für Seniorinnen und Senioren:

Gemeinsam die digitale Welt erkunden

Smartphones, Tablets und andere digitale Geräte sind aus 
unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Auch unter den 
Senioren werden sie immer beliebter und bieten zahlreiche 
Möglichkeiten, um mit Familie und Freunden in Kontakt zu 
bleiben, online zu shoppen, sich über Neuigkeiten zu infor-
mieren oder auch im Alltag unterstützen zu lassen.

Während des Digital-Treffs können Ihre Fragen rund um 
Smartphone oder Tablet besprochen werden.

Der nächste Treff findet am
Donnerstag, 11. April 2024 von 10-12 Uhr

im Bürgerhaus statt.

Für die Anmeldung oder für Fragen steht Ihnen AGATHE-
Beraterin Christina Reuther unter Tel. 03675-871 331 zur 
Verfügung.

Offener Seniorentreff feiert einjähriges Bestehen

Donnerstag, 25. April 2024 14.30 Uhr
Passage am Markt (ehem. Trockis Eck)

Fast auf den Tag genau vor einem Jahr, am 27. April 2023, 
hatte der Bürgermeister und die AGATHE-Beraterin zum ers-
ten Mal zum offenen Seniorentreff eingeladen. Nun ist ein 
Jahr vergangen und der einmal im Monat stattfindende Treff 
ist bei den Seniorinnen und Senioren sehr beliebt. Der Treff 
bietet die optimale Gelegenheit beisammen zu sitzen, sich 
auszutauschen, alte und neue Bekannte zu treffen und dient 
als Abwechslung zum Alltag.

Für die bessere Planung bitte ich Sie um vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter Tel. 03675-871 331

Veranstaltungen für Seniorinnen und Senioren im 
Bürgerhaus:

22. April 24
15.00 Uhr

Verkehrsteilnehmerschulung für Senioren „Sicher mo-
bil im Alter“ mit Fahrlehrer Ernst Przibylla

21. Mai 24
14.00 Uhr

ERSTE-HILFE-KURS für Senioren
Der Kurs findet ab einer Teilnehmerzahl von 10 Per-
sonen statt und kostet 5 € pro Person.
Anmeldung bei AGATHE Beraterin Christina 
Reuther unter 03675-871 331 
(Dauer ca. 2 Stunden)

20. Juni 24
14.00 Uhr

Präventionsvortrag zum Thema Trickbetrug mit 
Arthur Hofmann von der PI Sonneberg.
Herr Hofmann klärt über die neuesten Betrugs-
maschen auf und wie sie sich davor schützen 
können

Bei Fragen zu den Veranstaltungen oder für die Anmeldung 
steht Ihnen AGATHE-Beraterin Christina Reuther unter 

03675-871 331 gerne zur Verfügung.
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Das Folkloreensemble mit seiner fast 75-jährige Tradition möch-
te Jung und Alt, alle Geschlechte ab 6 Jahren zum Mitmachen 
inspirieren.
Bei uns hat jeder die Möglichkeit sich künstlerisch zu betätigen.

Wer singen möchte kann beim Kinder- und Jugendchor oder 
beim Erwachsenen Gemischten Chor sich ausprobieren.

Beim Tanzen können wir auch die das Tanzbein schwingen 
möchten einiges bieten.
Die Kindertanzgruppe und die Jugendtanzgruppe würden sich 
freuen auf neue Mitstreiter.

Wie der Name besagt, wir sind ein Folkloreensemble. Das heißt 
das wir vorwiegend die Pflege der Folklore -Volkslieder und 
Volkstanz- und das kulturelle Erbe auf unsere Fahne geschrie-
ben haben. Eben dieses Erbe muss jeden wichtig sein.
Die Schönheit der Lieder und Tänze in ihre Tiefe zu erleben hat 
bei uns die Möglichkeit.

Im Chor werden Volkslieder (deutsche und internationale),  
Lieder aus der Klassik aber auch Rock und Pop gesungen.
Zusätzlich hat man die Möglichkeit sich im Gesang ausbilden zu 
lassen von unsere Dirigentin Judith Blödorn.

Die Tanzgruppe tanzt vorwiegend deutsche Volkstänze. Das Re-
pertoire ist aber vielfältig durch die internationalen Tänze. So wird 
auch tschechisch, ungarisch, südslavisch, irisch usw. getanzt.
Durch die Vielfalt der Tänze erwirbt man ein hohes technisches 
Können, Ausstrahlung und Selbstbewusstsein. Körperliche Fit-
ness miteingeschlossen.

Der Kinderchor probt Montag von 15.30 -16.15 Uhr.
Der Erwachsene Chor probt Mittwoch von 18.30 - 20.00 Uhr.
Die Kindertanzgruppe probt Mittwoch von 16.00 - 16.45 Uhr.
Die Jugendtanzgruppe probt Freitag von 19.00 - 20.45 Uhr.

Man kann sich anmelden oder einfach nur vorbeikommen.

Die Proben finden in den Räumlichkeiten des Folkloreensembles 
statt.
Kulturhausanbau Rückseite, ganz oben, auch über dem  
Nähere Infos:

www.folkloreensemble.de und telefonisch: 0176 64269113

Einladung des Ortsverbands  
der Arbeiterwohlfahrt Lichte

Am Dienstag, dem 09. April 2024, findet um 14.00 Uhr
in der AWO-Begegnungsstätte im Kindergarten „Gänse-

blümchen“
im Ortsteil Lichte ein

Dia-Vortrag über das Thüringer Schiefergebirge

mit gemütlicher Kaffee-Runde

statt.

Anmeldung dazu bitte bis 05.04.2024 telefonisch
bei Frau Schmidt unter Tel. 036701/61378 oder

Frau Hopfe unter Tel. 036701/61064

Erzgebirge trifft Thüringer Wald

Wie funktioniert der Thüringer Wald Shop und lässt sich das Kon-
zept übertragen? Diese Fragen und weitere Themen wurden bei 
einem persönlichen Treffen beraten und diskutiert.

„Glück Auf“ im Thüringer Wald
Bereits im vergangenen Jahr gab es einen Austausch mit den 
Kollegen aus dem Erzgebirge. In der Bergstadt Annaberg-Buch-
holz ging es damals um das Thema Gästekarte und elektroni-
sches Meldescheinsystem. Nun trafen sich Elisabeth Graupner, 
verantwortlich für das Projektmanagement Handwerk & Weih-
nachten im Tourismusverband Erzgebirge e.V., Dr. Peggy Krel-
ler, stellv. Geschäftsführerin der Wirtschaftsförderung Erzgebir-
ge GmbH mit Jörg Seifert und Holger Jakob der Thüringer Wald 
Service GmbH und dem Bürgermeister der Stadt Neuhaus am 
Rennweg, Uwe Scheler.

Sprechzeiten und Erreichbarkeit der Pfarrer

Pfr. Jörg Zech dienstags 9 - 12 Uhr Pfarramt Lauscha
Handy: 01520 / 975 10 96 (auch Whatsapp)

Pfr. Henry Jahn donnerstags 16 - 18 Uhr Pfarramt Neuhaus
Handy: 0160 / 185 41 13 (auch Whatsapp)

Bankverbindung für die Überweisung des Kirchgeldes
DE89 8405 4722 0304 1447 03
Bitte vermerken Sie bei „Verwendungszweck“ Ihren Namen und 
den Ort:
NH Neuhaus
STH Steinheid
SCH Scheibe-Alsbach
GT Goldisthal
LAU Lauscha
ET Ernstthal

Telefonandachten sind ständig zu hören unter:
03679 / 708 - 9860

Sprechtag des Bürgerbeauftragten in 
Sonneberg
Sie verstehen Ihren amtlichen Bescheid nicht? Sie haben sich im 
Labyrinth der Ämter und Behörden verlaufen und brauchen Unter-
stützung? Oder Sie benötigen einfach nur eine Information oder 
Auskunft und wissen aber nicht, an wen Sie sich wenden können?

Der Bürgerbeauftragte des Freistaats Thüringen hilft Bürgerin-
nen und Bürgern in allen Fällen, in denen sie von einer Handlung 
der öffentlichen Verwaltung betroffen sind. Er schaut genau hin, 
überprüft, berät und unterstützt Bürgerinnen und Bürger in Ver-
waltungsangelegenheiten.
Jeder hat das Recht, sich an den Bürgerbeauftragten zu wenden. 
Seine Hilfe ist kostenlos.

Der nächste Sprechtag des Bürgerbeauftragten des Freistaats 
Thüringen, Dr. Kurt Herzberg, findet statt am:

7. Mai 2024
ab 9:00 Uhr

im Landratsamt Sonneberg,
Bahnhofstraße 66 (Raum 240)

96515 Sonneberg

Aus organisatorischen Gründen vereinbaren Sie bitte Ihren per-
sönlichen Gesprächstermin unter der Tel.-Nr.: 0361 57 3113871 
oder unter post@buergerbeauftragter-thueringen.de.

Weitere Sprechtage, u.a. im Thüringer Landtag in Erfurt, finden 
Sie unter
www.buergerbeauftragter-thueringen.de.

Sie können sich auch gern schriftlich oder telefonisch an den 
Bürgerbeauftragten wenden.

Alle Informationen finden Sie auch unter
www.buergerbeauftragter-thueringen.de.

3. Öffentlicher Teil

An Alle die Lust zum Tanzen oder Singen haben
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Weihnachtsland Erzgebirge
Wer das Erzgebirge kennt, weiß - hier ist Weihnachten zuhause. 
Im Advent ist die Region zwischen Eibenstock und Altenberg in 
ein Lichtermeer getaucht. Liebevoll ausgestaltete Weihnachts-
märkte versprühen eine Atmosphäre, die Märchenwelten gleich-
kommen. Kleine und große Fachgeschäfte laden zum Bestaunen 
und Kaufen der weltberühmten Erzgebirgischen Volkskunst ein. 
Doch das Erzgebirge hat weit mehr zu bieten als Schwibbögen 
und Räuchermännchen. Die findigen Erzgebirger haben aus ih-
rem Können längst ein Ganzjahresgeschäft gemacht. Ostereier 
aus Holz, Osterpyramiden, Holzspielzeug, Dekorationsartikel 
und vieles mehr füllen die Regale. Kulinarisch steht dem nichts 
nach - es gesellen sich Spirituosen und Liköre, Fruchtsäfte, Mar-
meladen, Tees oder Räucherkerzen bis hin zu hochwertigen Ra-
surprodukten bekannter und weniger bekannter Marken hinzu. 
Alles gebündelt und gemeinsam auf einer Onlineplattform zu 
Vermarkten ist die Idee. Wie Handwerkskunst und Lebensmittel 
erfolgreich verkauft werden, zeigt der Thüringer Wald Shop.

Einblick in Wissen und know-how
In einer Präsentation im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am 
Rennweg berichtet der Geschäftsführer der Thüringer Wald 
Service GmbH, Jörg Seifert, wie der Thüringer Wald Shop auf-
gebaut ist. Den Startschuss für das Vorhaben ermöglichte 2019 
eine Förderung des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur und 
Landwirtschaft über die Thüringer Aufbaubank. Aus der Kombi-
nation von ideellen Grundlagentätigkeiten, mit Ziel eine nach-
haltige wirtschaftliche Struktur aufzubauen und dadurch die 
Unternehmen der Land- und Ernährungswirtschaft zu stärken, 
ist bis dato eine Online-Plattform für über 200 Partnerunterneh-
men entstanden. Über 2.500 Thüringer Produkte werden, teils je 
nach Saison, online und in den mittlerweile 12 lokalen Shops und 
Shop-Integrationen vertrieben. Für die Abwicklung des Einzel- 
und Großhandels dient die gemeinsame Gesellschaft des Na-
turparks- und des Landschaftspflegeverbandes Thüringer Wald 
e.V., welche bereits 2018 aus der Taufe gehoben wurde. Mit der 
Eröffnung des ersten lokalen Shops in Neuhaus am Rennweg, 
konnte durch eine intelligente Kooperation mit der Stadtverwal-
tung und der Integration der städtischen Tourist-Information, 
ein wichtiger Grundstein für das Gesamtprojekt gelegt werden. 
Welche Dienstleistungen die Thüringer Wald Service GmbH am 
Standort des Bahnhofs für die Stadt übernimmt, berichtete Bür-
germeister Uwe Scheler.

Dieser erste begehbare Shop mit regionalen Produkten inkl. tou-
ristischer Beratung schaffte Vertrauen für die Online-Plattform 
und ist seither gern besucht von Touristen und Einheimischen. 
2023 konnten 15.500 Aufträge über den Thüringer Wald Shop 
generiert werden, Produkte im Wert von über einer halben Milli-
on Euro wurden umgesetzt. Doch so schön die Zahlen klingen, 
jeder Kundenwunsch erfordert passende Prozesse und vor al-
lem, engagierte und motivierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, 
welche das Konzept leben. Mit dem Handel von Lebensmitteln 
alleine würde sich das Geschäft wohl nur schwer tragen, durch 
die Kombination mit der Tourist-Informationen, die Sortiments-
erweiterung mit Handwerksprodukten und die Verknüpfung zur 
hauseigenen Thüringer Wald Card sind wesentliche, sich be-
günstigte und adaptierte Geschäftsbereiche geschaffen, welche 
im gesamten den Erfolg des Projektes ausmachen.

Ganz pragmatisch und sehr offen wurden den Kollegen aus dem 
Erzgebirge zahlreiche Fragen zum Shop-System, Logistik und 
Beschaffung, Online und Direktvermarktung oder Personalbe-
darf beantwortet. Im Anschluss ging es in den Thüringer Wald 
Shop im Bahnhof in Neuhaus am Rennweg.

Ausblick
Das Erzgebirge und den Thüringer Wald verbindet unheimlich 
viel: Kammweg und Rennsteig, Wintersport in Oberwiesenthal 
und Oberhof, Erzgebirgische Volkskunst und gläserner Christ-
baumschmuck, herzliche Menschen und eine Vielfalt regionaler 
Produkte. Voneinander lernen und gegenseitig unterstützen bei 
speziellen Themen - so vereinbarte man sich. Gern kommen die 
Kollegen aus dem Thüringer Wald auf Wunsch beim nächsten 
Mal ins Erzgebirge, um bei eigenen Entwicklungen konkret zu 
unterstützen.
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Herzlich Willkommen im Zwergentreff!

Wir Kleinen und Großen warten schon auf 
euren Besuch bei uns im Zwergentreff.
Wir möchten euch gerne beim Spielen ken-
nenlernen und euch gleichzeitig unseren 
schönen hellen Gruppenraum zeigen.
Wir treffen uns immer am 2. Mittwoch im Mo-
nat von 15:15 Uhr bis 17:00 Uhr.

Termine 2024:
10.04.
08.05.
12.06.
11.09.
09.10.
13.11.
11.12.

AWO Kindergarten
„Kinderland am Apelsberg
Otto-Engert-Straße 2
98724 Neuhaus am Rwg

E-Mail:
kita-neuhaus@awo-thueringen.de
Ansprechpartnerinnen:
Christine Schneider und Lina Angres
Leiterin: Patricia Naviliat

Ihr seid herzlichst eingeladen

AWO AJS gGmbH

Im AWO AJS Kindergarten „Haus der klei-
nen Strolche“ in Steinheid findet jeden ers-
ten Mittwoch im Monat ab 15:30 Uhr ein 
Eltern-Kind-Nachmittag statt.

Die nächsten Termine sind:
03.04.2024 und 05.06.2024

Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne kennen-
lernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herzlich ein-
geladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.

Eine telefonische Voranmeldung 
(036704/80207) zur besseren Planung 
ist wünschenswert.

Das Strolchenteam

Der Schulförderverein
der Regelschule Lichte  

und der Grundschule Schmiedefeld
wünscht

dem Lehrerpersonal, den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern beider Schulen, den Schülerinnen und Schülern

sowie Eltern und Großeltern
ein schönes Osterfest.

Kindergarten „Tausendfüßler“

Wir laden herzlich ein zum

Eltern-Kind-Nachmittag im „Krabbelkäfer-Cafe“

Auf gemeinsames Spiel und Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen 
freuen sich die Erzieher*innen des

Rennsteigstraße 12
in Neuhaus

Telefon: 03679 / 722352

Immer am letzten Dienstag im Monat
von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr

30.04.2024 Aus Handabrücken gestalten wir Schmetterlinge
28.05.2024 Wir erkunden Alltagsmaterialien
25.06.2024 Wir spielen mit Farbbeuteln
30.07.2024 Wir erfahren Buch- und Spielideen
27.08.2024 Wir gehen auf den Fühlpfad
24.09.2024 Aus unserem Handabdruck gestalten wir einen 

Drachen
29.10.2024 Massage mit den Kleinsten
26.11.2024 Wir musizieren mit Dingen aus dem Haushalt
17.12.2024 Der Weihnachtsmann kommt uns besuchen

Wir freuen uns auf euch
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Die Gruppe der Seeschnecken fuhr mit dem Zug in das Ein-
zelhandelsunternehmen EDEKA. Dort bekamen sie von Kevin, 
dem stellvertretenden Marktleiter, eine besonders interessante 
Führung und einen Einblick, wie vielfältig der Beruf des Einzel-
handelskaufmannes oder -kauffrau doch ist. Beim Uhrenmacher 
Thomas Müller wurden Schmuck und Pokale bestaunt, der Un-
terschied zwischen Gold und Silber festgemacht und sogar beim 
Wechseln einer Batterie durfte der Nachwuchs zuschauen.
Den selten gewordenen Beruf des Orthopädie-Schuhmachers 
legte Tobias Rosenbaum nahe. Einen kleinen Einblick, was dazu 
gehört, Schuhe selbst herzustellen bekamen die Kinder eines 
Montagvormittags. Es wurde auf Tuchfühlung mit Leder, Fell und 
anderen Materialien, die es zum Schuhe bauen benötigt, gegan-
gen. Auch Fußabdrücke und gescannte Fußbetten waren Teil 
des Ausfluges.
Die Seepferdchen starteten ihren Weg zur Igelapotheke.
Dort angekommen wurden sie von der Apothekerin Frau Penk 
ganz herzlich empfangen. Die Kinder staunten nicht schlecht 
über die riesen großen Schubschränke mit Arznei.
Frau Penk zeigte uns, wie man Salben anrührt und alle Geräte, 
die sich in den hinteren Räumen einer Apotheke befinden.
Nach einer fruchtigen Stärkung durften wir mit Frau Penk noch 
ein tolles Experiment mit Öl und Lebensmittelfarbe ausprobieren.

Bei den Schmetterlingen waren der Dachdeckermeister Amade-
us Höhn und der Tischler Marcus Boenig zu Besuch. Es wur-
den die Werkzeuge und Materialien vorgestellt, die es braucht, 
um ein Dach zu decken. Auch als der Schiefer bearbeitet wur-
de, waren die Schmetterlinge hellauf begeistert. Als dann noch 
der Tischler Marcus ein Vogelhaus mit den Kindern hämmerte, 
schraubte und bohrte, war das Interesse fürs Handwerk geweckt. 
Bestärkt wurde dieses Interesse noch bei einem Ausflug ins Au-
tohaus Altermann, wo der Beruf des KfZ-Mechanikers genauer 
betrachtet wurde.
Vielen Dank nochmal an alle, die uns bei der Umsetzung zu un-
serem Projekt „kleine Hände, große Zukunft“ unterstützt haben 
und uns Werkstattluft schnuppern lassen haben

„Kleine Hände - große Zukunft“
Unter diesem Namen hatte die Vereinigung „Das Handwerk“ zur 
11. Runde des bekannten Kita-Wettbewerbes aufgerufen. Und 
so machten sich die kleinen und großen Tausendfüssler des 
AWO-Kindergartens aus der Rennsteigstrasse in die Spur, die 
verschiedenen Berufsgruppen genauer unter die Lupe zu neh-
men.

Mit viel Neugier und Wis-
sensdurst gingen zum 
Beispiel die Käfer zum 
ortsansässigen Floristen, 
Uhrenmacher, Bäcker, 
Schuhmacher und Fahr-
radhändler. Es gab überall 
viel zu staunen, zu entde-
cken und vor allem zu ler-
nen. Der ein oder andere 
hegte schon den Berufs-
wunsch, irgendwann mal 
ein Handwerk zu erler-
nen. Beeindruckend war 
für viele, wieviel Fleiß und 
Mühe in ein Werkstück zu 
leisten ist, bis endgültig 
fertig gestellt ist.

Die Seesterne hingegen waren zu Gast bei Ina Zeitler im Haar-
studio am Apelsberg. Dort erfuhren sie viel über das Friseur-
handwerk und am Ende des Tages stand der Berufswunsch bei 
den meisten Mädchen fest.



Stadtkurier Neuhaus	 - 26 -	 Nr. 3/2024

Ei(l)-Meldung ----- Ei(l)-Meldung -----  
Ei(l)-Meldung ----- Ei(l)-Meldung -----

Im Stadtgebiet Neuhaus am Rennweg und in 
den Ortsteilen wurde kürzlich der Osterhase 
gesichtet!

Mit seinem Fahrrad fuhr er am Spielplatz Bau 
vorbei,

mit einem bunten Bollerwagen wurde er am 
Spielplatz Apelsberg gesehen,

mit einem Korb auf dem Rücken sah man ihn 
auf dem Spielplatz in Piesau,

auf dem Weg über den Spielplatz im Wasch-
dorf zum Spielplatz in Geiersthal in Lichte 
brauste er mit seinem Moped entlang,

vor dem Spielplatz an der Grundschule in 
Steinheid fuhr er in der Wendeschleife Inline-
Skater,

am Spielplatz in Scheibe-Alsbach war sein 
Roller abgestellt und

in Siegmundsburg auf dem Spielplatz an der 
Tubing-Anlage hat er die Rutsche ausprobiert.

Es ist also sehr wahrscheinlich, dass der  
Osterhase für den Gründonnerstag ein paar 
Überraschungen für Kinder versteckt hat!

Macht Euch gerne auf die Suche und falls Ihr 
etwas findet, dann macht ein Foto und sendet 
dieses unter dem Stichwort „Ei(l)-Meldung“ mit 
Angabe des Fundortes, Eurem Namen und 
Eurer Adresse per E-Mail an

poststelle@neuhaus-am-rennweg.de.

Mit Eurem Einverständnis werden alle Fotos 
dann in der nächsten Ausgabe des Stadtkurier 
am 19. April 2024 veröffentlicht.

Alle Foto-Einsender bis 18 Jahre erhalten eine 
Eintrittskarte für einmal freien Eintritt in der 
Schwimmhalle zur nächsten Kinderanimati-
on zum Frühlingsfest am 05. Mai 2024 in der 
Schwimmhalle am Rennsteig!

In´s Ferienlager?

Natürlich im Erzgebirge!

Täglich neue Abenteuer 
in der Natur, gekoppelt 
mit sportlicher Betäti-
gung, Förderung der 
Fantasie und Kreativität 
begeistern seit nunmehr 
32 Jahren junge Men-
schen in der Zethauer 
Freizeitstätte „Grüne 
Schule grenzenlos“.
Ferienlager in einer 
Schule? Keine Bange! 
Strenger Unterricht findet 
in dieser erzgebirgischen 
Kinder- und Jugendein-
richtung nicht mehr statt. 
Zwei Abenteuerspiel-
plätze, ein Riesenkicker, 
Bolzplatz und der Be-
such des Erlebnisbades 

Mulda sorgen für den besonderen Ferienspaß.
Disco, Show- und Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer, 
Nachtwanderungen ebenso wie Volleyball und Tischtennis las-
sen keine Langeweile aufkommen.

Die Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils sie-
bentägigen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines eigenen 
erzgebirgischen Souvenirs.

Neue Freundschaften finden sich immer bei den Ferienprogram-
men der „Grünen Schule grenzenlos“.
Geeignet für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 14 Jahren.

Weitere Informationen telefonisch unter 037320/8017-14
oder per Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de.
Web: www.gruene-schule-grenzenlos.de


